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Johanneskirche September bis November

JOHANNESKIRCHE

Braut- und Bahrweg 1—3, 87435 Kempten

So, 05.09.21 10.15 Uhr Pfrin. J. Holzheuer

So, 12.09.21 10.15 Uhr Pfr. H. Babucke mit Einführung 

von Vikar Paul Keyser

So, 19.09.21 Einladung zum Berggottesdienst 

auf dem Buchenberg

So, 26.09.21 10.15 Uhr Pfr. J. Cleve

11.30 Uhr Pfrin. J. Cleve & Team 

Mini-Gottesdienst

Fr, 01.10.21 19.00 Uhr Beichtgottesdienst

Sa, 02.10.21 Pfr. H. Babucke & Team 

Gottesdienste zur Konfirmation 

So, 03.10.21 Pfr. H. Babucke & Team 

Gottesdienste zur Konfirmation

So, 10.10.21 10.15 Uhr Lektor G. Strodel

18.00 Uhr Team Jugendgottesdienst für 

Konfirmand*innen in der St.- Mang - Kirche

So, 17.10.21 10.15 Uhr Pfr. H. Babucke, Vikar P. Keyser

So, 24.10.21 Pfr. J. Cleve und Pfr. A. Beutmüller 

Ökumenischer Gottesdienst 

in St. Franziskus

So, 31.10.21 11.30 Uhr Mini-Gottesdienst    R
eformationsfest 

in der St.-Mang-Kirche 

17.00 Uhr & 19.30 Uhr Zentrale Reformations-

gottesdienste in der St.-Mang-Kirche 

(Anmeldung über www.ticket-regional.de)

So, 07.11.21 10.15 Uhr Pfr. H. Babucke, Vikar P. Keyser

18.00 Uhr Team Ökumenischer Jugend-

gottesdienst in der Johanneskirche

So, 14.11.21 10.15 Uhr Pfr. H. Goßler 

Mi, 17.11.21 19.00 Uhr Pfr. H. Babucke  Buß- und Bettag

So, 21.11.21 10.15 Uhr Pfrin. J. Cleve      Ewigkeitssonntag

So, 28.11.21 10.15 Uhr Pfr. H. Babucke         
         

 1. Advent

Gottesdienst „Anders“ 

GEMEINDEHAUS BUCHENBERG

Ludwig-Geiger-Straße 46, 87474 Buchenberg

So, 05.09.21 9.00 Uhr Pfrin. J. Holzheuer

So, 12.09.21 9.00 Uhr Pfr. H. Babucke 

So, 19.09.21 10.00 Uhr Pfr. H. Babucke 

Berggottesdienst auf dem Buchenberg 

mit Vorstellung der neuen Konfirmand*innen

So, 26.09.21 9.00 Uhr Pfr. J. Cleve 

So, 03.10.21 Einladung nach Kempten in die St.-Mang-Kirche 

um 10.00 Uhr

So, 10.10.21 9.00 Uhr Lektor G. Strodel

Sa, 16.10.21 11.00 Uhr Pfr. H. Babucke Mini-Gottesdienst

So, 17.10.21 9.00 Uhr Pfr. H. Babucke, Vikar P. Keyser 

So, 24.10.21 Einladung nach Kempten

So, 31.10.21 11.30 Uhr Mini-Gottesdienst    R
eformationsfest 

in der St.-Mang-Kirche 

17.00 Uhr & 19.30 Uhr Zentrale Reformations-

gottesdienste in der St.-Mang-Kirche 

(Anmeldung über www.ticket-regional.de)

So, 07.11.21 9.00 Uhr Pfr. H. Babucke, Vikar P. Keyser

So, 14.11.21 9.00 Uhr Pfr. H. Goßler

Mi, 17.11.21 Einladung nach Kempten         
 Buß-und Bettag

So, 21.11.21 Einladung nach Kempten

Sa, 27.11.21 11.00 Uhr Pfr. H. Babucke Mini-Gottesdienst

So, 28.11.21 Einladung nach Kempten            
            

 1. Advent

ACHTUNG: Alle Termine unter Vorbehalt.

Aktuelle Informationen entnehmen 

Sie bitte unserer Website unter: 

www.evangelisch-kempten.de

 Abendmahl mit Traubensaft    Abendmahl mit Wein    Anschließend Kirchenkaffee    Kindergottesdienst   
 Kinderbetreuung
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Es summt und brummt
Leben im Vertrauen

Liebe Leserin, lieber Leser!
Ich schaue ihnen gerne zu, den Bienen, 
den Hummeln und anderen Insekten, 
wie sie so emsig von Blume zu Blume 
fliegen, um ihr Tagwerk zu vollbringen, 
während ich mit einer Tasse Kaffee auf 
der Terrasse sitze, die Sonne genieße 
und den lieben Gott einen guten Mann 
sein lasse. Das ist für mich Sommer: 
Grüne Wiesen, in Bayern natürlich 
weiß-blauer Himmel und die fleißigen 
Bienen!

Das wusste auch schon Paul Gerhardt,  
als er 1653 dichtete: „Die unverdroßne 
Bienenschar / fliegt hin und her, sucht 
hier und da / ihr edle Honigspeise; …“ 
Kein anderes Lied steht für mich für den 
Sommer wie das bekannte „Geh aus mein 
Herz und suche Freud“, die Nummer 503 
in unserem Gesangbuch. Nach einem 
doch ziemlich verregneten und kalten 
Mai erblühte im Juni die Natur und die 
Bienen machten sich ans Werk. Vorher 
war ihnen einfach zu kalt.

Alles hängt mit allem zusammen:  
Die Bienen, die Natur und unser Leben. 
Wir wissen und merken das auch: Die 
Vielfalt an Tieren und Pflanzen nimmt  
ab, die globale Erwärmung nimmt zu, die 
Anzahl an extremen Wetterlagen steigt, 
ebenso das Risiko, dass Viren von Tieren 
auf Menschen überspringen. Wir hier in 
Kempten versuchen dem ein Stück weit 
entgegenzusteuern. Alle Kemptener 
Kirchengemeinden haben beschlossen 
am kirchlichen Umweltmanagement 
„Grüner Gockel“ teilzunehmen.

Paul Gerhardt malt uns in seinem Lied 
einen zeitlosen sommerlichen Garten  
vor Augen. Das ist umso bemerkens-
werter, weil Paul Gerhardt in gar keiner 
so zeitlosen sommerlichen Welt lebte: 

Paul Gerhardt war elf Jahre alt, da brach 
der 30-jährige Krieg aus, das Land wurde 
verwüstet, ganze Dörfer starben aus. Die 
Überlebenden erfuhren Schreckliches: Sie 
waren erschöpft, erschüttert, traumati- 
siert. Auch Paul Gerhardt und seine Fami- 
lie treffen schwere persönliche Schicksals-
schläge; vier ihrer fünf Kinder sterben – 
seine Frau wird schwermütig und auch 
beruflich sind manche Einschläge von der 
Familie wegzustecken. Es dauerte an die 
100 Jahre, bis sich Mitteleuropa von den 
Folgen des Krieges wieder erholt hatte.

Das emsige Treiben nimmt zu
Emsiges Treiben hier, die Erfahrung von 
Stillstand und Bedrohung auf der ande- 
ren Seite. Mit dem täglichen Blick auf  
die Coronazahlen und Inzidenzwerte 
geht es mir ähnlich: Auf der einen Seite 
sehe ich die Gefahr, die uns umgibt, auf 
der anderen Seite nehme ich jede Locke- 
rung dankbar an. Manchmal kommt es 
mir vor wie mit den Bienen: Nach dem 
kalten Frühjahr nimmt das emsige Trei- 
ben zu, jede und jeder schlägt mit den 
Flügeln und wuselt sich von Blüte zu 
Blüte. 

Was bewegt Paul Gerhardt? Es ist die 
Ehrfurcht vor Gott. Alles Leben hat in 
Gott seinen Ursprung, er trennt nicht 
zwischen Glaube und Natur. Alles, unser 
Leben und die Welt, in der wir leben, ist 
ein Geschenk Gottes. Daraus ergibt sich 
für uns eine Verantwortung vor Gott und 
für die Welt. Er hat uns die Erde gegeben, 
er hat unser Leben gesegnet, er hat uns 
ein Herz gegeben, um empfinden zu 
können, wie verletzlich alles ist: wir 
selbst und die Welt um uns herum. Mit 
Ehrfurcht und Sanftmut hinzuschauen 
und hinauszuschauen auf das Leben und 
die Natur, das ist unsere Aufgabe! Seien 
wir fleißig wie die Bienen, damit das 
Leben auf dieser Welt auch dauerhaft 
summt und brummt!

Ihr Pfarrer Vitus Schludermann
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Startschuss für den „Grünen Gockel“  
Am 25. Juni 2021 war es soweit:  
Im evangelischen Gemeindehaus der 
St.-Mang-Kirche trafen sich Ehrenamt-
liche aus zehn Kirchengemeinden. Dabei 
waren Vertreter*innen der katholischen 
Pfarrei St. Hedwig und neben allen evan- 
gelischen Gemeinden Kemptens auch der 
Gemeinden aus Waltenhofen, Sonthofen, 
Füssen und Kaufbeuren. Eingeladen hatten 
Dr. Wolfgang Schürger, der Beauftragte 
für Umwelt- und Klimaverantwortung der 
Evangelischen Landeskirche aus München, 
und Dekan Jörg Dittmar. Dr. Schürger 
stellte den ehrenamtlichen „Umwelt-
aktivisten“ das Umweltmanagement-
Programm „Grüner Gockel“ vor und 
erklärte, wie die Gemeinden in zehn 
Schritten das begehrte Umweltzerti- 
fikat erlangen können. 

Zeit zum Handeln
Dekan Dittmar erzählte, dass er 2010 –  
noch ganz neu auf seinem Posten – bei 
einer Pfarrkonferenz versucht habe, 
seine Mitarbeiter vom ökologischen 
Umschwung mit dem „Grünen Gockel“ 

zu begeistern. Damals war wohl die Zeit 
noch nicht reif. Heute ist sie es, auch 
dank des Engagements der Jugend bei 
Fridays for Future und des allgemeinen 
Bewusstseins um den Klimawandel. 
Als Einzelkämpfer*in gerät man schnell 
an seine Grenzen. Deshalb ist der 
„Grüne Gockel“ genau das Richtige, in 
den Kirchengemeinden die Bewahrung 
der Schöpfung zeitgemäß umzusetzen. 
Dazu gibt es viele mögliche Schritte, z.B. 
die Einsparung von Energie und Wasser, 
den Einsatz erneuerbarer Energien, nach- 
haltigen Einkauf und die langsame Um- 
wandlung der Pfarrgärten in insekten-
freundliche Paradiese. 

Am Anfang: Bestandsaufnahme 
Laut Dr. Schürger könne man den Konvoi 
im Allgäu eher als Seilschaft bezeichnen. 
Der erste echte Steilhang sei die Be-
standsaufnahme der harten Fakten: Nach 
der Ermittlung dieser Umweltkennzahlen 
wie Strom- und Wasserverbrauch, Alter 
und Einstellung der Heizungen ließe sich 
ein Umweltprogramm für die Gemeinde 
erstellen.

Ideenaustausch und Synergien
Was dann tatsächlich umgesetzt wer- 
den kann, hängt von der Kreativität des 
Umweltteams ab. Bei seinen monatlichen 
Treffen entwickelt es Ideen, wie man zum 
Beispiel eine nicht ganz preiswerte Photo- 
voltaikanlage auf dem Dach eines Ge- 
meindehauses finanziert. Dazu ist es sehr 
hilfreich, dass sich die Leiter*innen der 
Umweltteams alle paar Wochen im Konvoi 
treffen und zusammen mit Dr. Schürger 
ihre Ideen austauschen. Somit entstehen 
Synergieeffekte, von denen alle Beteiligten 
profitieren. Außerdem ist der Umwelt-
beauftragte des Dekanats, Werner Bogner, 
das Bindeglied zwischen den teilnehmen- 
den Gemeinden.

Schöpfungsleitlinien als Wegweiser 
der Gemeinden
Vor dem Steilhang der Bestandsaufnahme 
steht aber für alle Gemeinden die Formu- 
lierung der Schöpfungsleitlinien und ihre 
Präsentation bei einer Auftaktveranstal-
tung. Hier soll die Gemeinde für das Pro- 
gramm begeistert und angeregt werden, 
selbst über das Thema nachzudenken und 
Ideen beizutragen. Aus dem Ideenpool 
kann das Umweltteam in seiner weiteren 
Arbeit schöpfen, oft auch direkt unter-
stützt von Gemeindemitgliedern, die sich 
von der Begeisterung für die Initiative 
mitreißen lassen. 

Schöpfung gestalten und erhalten 
Für uns Christen ist die Initiative „Grüner 
Gockel“ noch weit mehr als ein Umwelt-
zertifikat. Sie soll dazu beitragen, die 
Schöpfung mit neuen Augen zu sehen, 
sie noch für viele weitere Generationen 
lebenswert zu gestalten und Gott damit 
zu danken, dass er uns sein Werk in ver- 
antwortungsvolle Hände gelegt hat. 

Karin Lucke-Huss

Zehn Gemeinden unseres Dekanates nehmen am Umweltprogramm „Grüner Gockel" teil

Der Konvoi nimmt Fahrt auf

Eine ganze Region macht sich auf dem Weg: Ehrenamtliche aus zehn Gemeinden im Allgäu schlossen sich zu einem Kon- 
voi zusammen, um den „Grünen Gockel“ in ihren Gemeinden umzusetzen. (Foto: Hartmut Lauterbach, Karin Lucke-Huss).
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Auf dem Weg zum Pfarrberuf

Liebe Leserin, lieber Leser, liebe Gemeinde in Kempten!

Mein Name ist Paul Keyser und ich werde ab dem 1. September 2021 für zweieinhalb 
Jahre Vikar in der Kirchengemeinde Kempten - Johanneskirche sein. Geboren und 
aufgewachsen bin ich in einer bayerischen Kleinstadt, in Schongau. Dort wurde ich 
getauft und konfirmiert und war in der Konfirmanden - und Jugendarbeit aktiv. Die 
evangelische Jugendband der Kirchengemeinde machte mir besonders viel Freude. 

Bereits in der Schulzeit interessierte ich mich für theologische und philosophische 
Fragen. Das folgende Studium dieser beiden Fächer an der L M U in München hat mich 
persönlich stark gebildet und hat meinen Horizont erweitert. Verschiedene Perspek-
tiven in der Theologie lernte ich durch den häufigen Wechsel der Professoren ausrei-
chend kennen, obwohl ich aus privaten Gründen an München gebunden war. Meine 
Frau lernte ich während des Studiums kennen und wir heirateten im Januar 2019.

Neben meinem Studium habe ich Praxiserfahrungen im ökumenischen Wohnheim 
und der Bahnhofsmission gesammelt, die prägend für mich waren. Nun freue ich 
mich auf die praktische Anwendung des Gelernten im Vikariat, während der prakti-
schen Ausbildung in Ihrer Kirchengemeinde und bin sehr gespannt, Ihr vielfältiges 
Gemeindeleben kennenzulernen und dabei mitzuarbeiten. Besonders freue ich mich 
auf zahlreiche Gespräche und Begegnungen mit Ihnen persönlich. 

Ihr Vikar Paul Keyser

Vikar Paul Keyser stellt sich vor

Herzliche Einladung 
zum Einführungsgottesdienst 
für Vikar Paul Keyser 
am Sonntag, 12. September, 
um 10.15 Uhr, 
in der Johanneskirche. 

Gott spricht: Ich will dich segnen
 und  du sollst ein Segen sein.

1. Mose 12, 12
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Der Förderverein Johannes e. V. stellt sich neu auf

Wechsel im Vorstand

Nach nun mehr sieben Jahren als Vorsitzender des Fördervereins Johannes e. V. hat 
sich Wolfgang Grieshammer entschlossen, das Staffelholz weiterzugeben. Als wesent-
licher Initiator hat er 2014 den Förderverein mitgegründet, dessen vorrangiges Ziel 
die finanzielle Unterstützung der umfangreichen Renovierungsmaßnahmen der Jo-
hanneskirche war. Im Zuge der mehrjährigen Aktivitäten konnten circa 24  000,- Euro 
für dieses Projekt und andere Fördermaßnahmen in der Gemeinde und im Johannes-
Kindergarten eingenommen werden. Ein weiterer von Wolfgang Grieshammer in-
tensiv unterstützter Bereich der Tätigkeit des Fördervereins waren zudem kulturelle 
Aktivitäten. Musikveranstaltungen, Kinovorführungen und Kanzelreden haben einen 
wertvollen Beitrag für das Leben in der Gemeinde geleistet.

Stabile Strukturen aufgebaut
Nun ist es durchaus verständlich, dass Wolfgang Grieshammer seine Tätigkeit für 
den Verein nicht mehr fortführen will. Er hat wesentlich für die Struktur des Vereins 
gesorgt, die letztendlich für den Erhalt der Gemeinnützigkeit notwendig ist. 
Wir wissen von deinen diversen anderen Aktivitäten, lieber Wolfgang. Du verlässt 
aber einen Verein mit stabilen Strukturen, der auf dieser Basis seine Aktivitäten in 
der Gemeinde fortsetzen wird. Wir anderen Vorstandsmitglieder hoffen auch weiter 
auf deine kreative Mitarbeit in den Projekten des Vereins. Für jetzt sagen wir herz-
lichen Dank! 

Herzlichen Dank
Mit Wolfgang Grieshammer verlässt auch Martina Birkholz den Vorstand. Sie war 
Schriftführerin des Vorstands und hat es immer verstanden, die Besprechungen in 
den Protokollen wieder auf den Punkt zu bringen. Ihre Expertise als Anwältin war 
oft gefragt. Vielen Dank auch dir, liebe Martina!

Barbara Schmid und Kalle Lengler
für den Vorstand des Fördervereins

Wolfgang Grieshammer hat den Förderverein  
Johannes e. V. sieben Jahre lang geleitet und geprägt.  
(Foto: Ralf Lienert, AZ Kempten)
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Zum Tod von Dekan i.R. Johannes Scholz 

Mit Leib und Seele Pfarrer und Dekan 
„Deine Zeit und alle Zeit steht in Gottes Händen!“ – Das steht über der Tür, durch die ich täglich gehe. Und dass es da 
steht, verdanke ich Johannes Scholz. 1987 endlich – nach 14 Jahren Übergangszeit – konnte Familie Scholz die neue 
Dekanswohnung in der Bäckerstraße 32 beziehen. Da dürfen wir heute wohnen. Und wir genießen es und sind sehr dank-
bar. Ja, und Spuren von Johannes Scholz begegnet man dort vielleicht nicht jeden Tag, aber doch immer wieder. Wo die 
Wasseradern verlaufen, wie man am besten die Betten stellt und wo dann Lichtschalter und Stromleitungen anzubringen 
sind – das war ihm wichtig. Dass es in allen Stockwerken Telefonanschlüsse gibt und er erreichbar war – noch heute gibt 
es eine speziell angefertigte Konsole dafür. Und morgens – so hat mir eine Mitarbeiterin des Kindergartens erzählt als er 
noch im Erdgeschoss am St.-Mang-Platz 2 war – morgens sah man Johannes Scholz diszipliniert und ruhig Körperübungen 
machen und das habe ordentlich Eindruck gemacht auf das Personal.

Viel zu verdanken
Wenn ich heute Johannes Scholz als Vor-
gänger und Dekan würdigen darf, dann 
ist klar: Dieses Dekanat hat ihm viel zu 
verdanken. Manchmal denke ich, dass der 
gute Team-Geist an der St.-Mang-Kirche, 
den wir auch heute haben, vielleicht ein 
bisschen vererbt wurde – kongenial, wie 
Johannes Scholz zusammenwirken konnte 
mit Pfarrer Erich Heil und mit seinem 
Amtsleiter im Kirchengemeindeamt, mit 
Michael Kennerknecht. Beide sind die 
Väter unseres schönen Gemeindehauses, 
das bis heute Großzügigkeit und Selbst-
bewusstsein ausdrückt. Kein Leichtes, 
diesen Platz zu finden, kein Leichtes, 
hier für die Gemeinde und die Altstadt 
eine architektonische Lösung zu finden, 
die groß genug, nicht zu riesig und doch 
so elegant geblieben ist bis heute.

Kennerknecht und Scholz, Scholz und 
Kennerknecht – ein großartiges Team. 
Und diesen beiden verdanken wir auch 
unsere St.-Mang-Orgel, die vor zwei 
Jahren ihre Auffrischung und ihre Er-
weiterung gefunden hat. Ehrfürchtig und 
verantwortungsvoll sind wir mit der 
Orgel umgegangen. Und so gibt es im 
Dekanat viele Spuren von Johannes 
Scholz, die bis heute tragen und funk-
tionieren. Allen voran die Partnerschaft 
mit der Diözese Arusha in Tansania

Voller Interesse an Menschen 
Einen Dekan würdigen – das heißt bei 
uns Evangelischen ja auch immer einen 
würdigen, der wirklich Macht hat, und 

Personalentscheidungen beeinflussen 
kann, der Gelder zu verteilen hat und 
dessen Wohlwollen und Aufmerksamkeit 
vielen viel bedeutet. Das ist schon auch 
ein Amt, in dem nicht alles gelingt, in 
dem es Anfeindungen gibt, in dem man 
nicht allen alles recht machen kann, ja in 
dem man manchmal den Frust und Ärger 
auszubaden hat, nur, weil man eben 
„Kirchenleitung“ ist. Wie ist Johannes 
Scholz damit umgegangen? Ich kann da 
nur vermuten und von dem ausgehen, was 
ich erlebt habe: Johannes Scholz ist mir 
als ein großer Zuhörer begegnet. Gute 
Fragen hat er gestellt und wollte sie 
wirklich beantwortet haben. Johannes 
Scholz hat zugehört. Er war bis ins hohe 

Alter voller Interesse für Menschen und 
für alles, was so vor sich ging in „seinem 
Dekanat“ und in „seiner Diakonie“. Und 
ich persönlich spüre, wie sehr mich sein 
„Weggehen“ wirklich traurig macht.

Getragen von Gottes Segen
Wertschätzend und offen waren die 
Begegnungen mit ihm – auf Augenhöhe. 
Es war ihm 2018 wichtig, kurz vor seinem 
Umzug nach Schrobenhausen noch ein-
mal im Dekanat vorbeizukommen. Er erbat 
sich eine Stunde Zeit. Wir hatten gut zu 
reden – obwohl es ihm schwer fiel. Dann 
bat er um meinen Segen. Und ich habe 
ihn um seinen gebeten. Ich sehe noch, 
wie wir im Büro stehen, wie wir uns die 
Hände auflegen. Ein kostbarer Moment. 
Ich kann nur wünschen, dass Gottes Segen 
ihn getragen hat durch das Dunkel des 
Todes in das ewige Licht, das er gepre-
digt und geglaubt hat. Und ich trage 
seinen Segen mit Dankbarkeit und Stolz.

Ruhe und Frieden bei Gott
Johannes Scholz war mit Leib und Seele 
Pfarrer und Dekan, seiner Kirche war er 
ein Diener und zugleich ein Lenker und 
Gestalter. Seine Spuren bleiben und wir 
bauen darauf dankbar weiter. Gott aber 
ist seine Heimat und seine Kraft ge-
wesen. Bei ihm soll er nun seine Ruhe 
haben und seinen Frieden. 

„Deine Zeit und alle Zeit steht in Gottes 
Händen!“

Jörg Dittmar, Dekan
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Die Evangelische Kirche in Bayern schrumpft, weniger Geld steht zur Verfügung und in allen Bereichen muss gespart und 
gekürzt werden: Der Dekanatsbezirk Kempten muss bis Mitte 2024 drei von rund 60 Stellen einsparen. Die meisten davon 
sind mit Pfarrer*innen besetzt, einige aber auch mit Diakon*innen oder Religionspädagog*innen.

Quo vadis, Kirche?
Landesstellenplanung im Dekanat Kempten

2030 von Mindereinnahmen von mehr 
als zehn Prozent gegenüber heute. Die 
Personalprognose für 2035 rechnet 
damit, dass uns nur noch 50 Prozent der 
Pfarrer*innen für die dann 57 Stellen zur 
Verfügung stehen. Der Grund dafür sind 
rückläufige Studierendenzahlen und die 
steigende Anzahl an Ruheständler*innen. 
Eine ähnliche Entwicklung zeichnet sich 
bei den Religionspädagog*innen ab.

Fokus 

Die Ausgangslage
Durch Kirchenaustritte, Wegzüge, 
Todesfälle, sinkende Taufzahlen und 
andere Faktoren verliert die evangelische 
Kirche in Bayern derzeit rund zehn 
Prozent ihrer Mitglieder in zehn Jahren. 
Entsprechend geringer werden die 
Kirchensteuer-Einnahmen sein. Eine 
Reihe weiterer Faktoren führt sogar zu 
einer Haushaltsprognose für das Jahr 

Kirche im Umbruch
Die Landesstellenplanung ist ein Verän-
derungsprozess unter vielen, um diesen 
Entwicklungen zu begegnen. Da der 
Rückgang der Gemeindeglieder im 
Dekanatsbezirk Kempten nicht ganz so 
dramatisch ist wie in anderen bayerischen 
Dekanaten, müssen bei uns „nur“ gut fünf 
Prozent der bei der letzten Landesstellen-
planung 2010 errechneten 60 Stellen 
gekürzt werden.

Wie und wo wird gekürzt?
Die Kürzung kann einzelne Kirchenge-
meinden betreffen, aber auch überregio-
nale Stellen, wie z.B. die Krankenhaus-
seelsorge, die Jugendreferent*innen oder 
weitere Bereiche. Wo gekürzt wird, 
entscheiden nicht nur die „nackten 
Zahlen“ etwa der Gemeindeglieder- 
verluste, sondern ein breit angelegter 
Prozess, in dem Konzepte, mögliche 
Kooperationen, Schwerpunktsetzungen 
und Zukunftsfragen eine Rolle spielen. 
Ziel des Prozesses ist es, möglichst viele 
Haupt- und Ehrenamtliche einzube- 
ziehen. Am Ende müssen wir zwar  
mit drei Stellen weniger auskommen, 
wollen Kirche aber trotz der Kürzung 
attraktiv und zukunftsfähig aufstellen.

Jens Cleve
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Eine gute und funktionierende Nachbarschaft ist wichtiger denn je. Es liegt an uns selber, wie gut sie funktioniert, denn das 
geht nur indem ich offen auf meine Nachbarn zugehe. Wenn ich auch mal ein Schwätzchen mit meinen Nachbarn halte, 
erfahre ich etwas über sie und sie über mich. Das ist nicht immer einfach, doch das kann man üben.

Diakonie

Nachbarschaftshilfe der Diakonie

Für ein gutes Miteinander

STADTTEILBÜRO SANKT MANG
Melanie Rutherford
Im Oberösch 3, Kempten
Telefon 0831 960 57 01, Fax: 0831 960 57 02
Mail: m.rutherford@sanktmang.de 
Bürozeiten: Dienstag und Donnerstag, 9.00 bis 12.00 Uhr

Zu mir ins Büro kommen immer wieder Menschen, die sich einsam fühlen und die 
einfach nur mal jemanden zum Reden brauchen oder nicht alleine spazierengehen 
möchten. Manchmal reicht es ja schon wenn sich jemand mit ihnen auf eine Bank 
setzt und sie ihr Herz ausschütten können. Manchmal braucht man auch jemanden, 
der/die eine Runde mit den Kindern auf den Spielplatz geht, damit man mal in Ruhe 
eine Sache erledigen kann. 

Warum nicht ein paar Sachen mehr einkaufen, wenn ich eh schon gehe oder einfach 
jemanden zum Einkaufen mitnehmen – selber im Einkaufsladen gucken zu können ist 
vielen auch wichtig. Wenn ich backe, könnte ich meinem Nachbarn doch ein Stück 
Kuchen rüber bringen, die Freude wäre sicherlich sehr groß.

Diese Dinge sind nicht nur in Coronazeiten wichtig, nein sie sind generell wichtig für 
uns, für ein gutes MITEINANDER.

Daher bitte ich Sie, machen Sie mit bei der Nachbarschaftshilfe Sankt Mang!  
Melden Sie sich bei mir im Stadtteilbüro – ich freue mich!

Melanie Rutherford

Fotos: moriprint (oben), Pixabay (unten).
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Zum Leben anstiften
„Ich lebe und ihr sollt auch leben"

Liebe Leserin, lieber Leser,
„Leben ist das, was passiert, während 
du eifrig dabei bist, andere Pläne zu 
machen.“ Dieser geniale Satz geht auf 
den viel zu früh verstorbenen Musiker 
John Lennon zurück. Er kann im Posi- 
tiven wie im Negativen gemeint sein. 
Und ganz ehrlich, wir alle haben doch 
in den zurückliegenden Monaten genau 
das – teils sehr schmerzhaft – erfahren: 
Das Leben macht manchmal was es will. 
Und nicht alles lässt sich kontrollieren. 

Endlich wieder durchstarten
Doch jetzt geht wieder mehr, die Corona- 
zahlen lassen uns hoffen – (zumindest den 
Sommer über, was im Herbst ist, na ja…) 
und schon sind sie wieder da – die Pläne! 
Urlaube werden gebucht, Termine und 
Sitzungen bis ins nächste Jahr festgelegt, 
manch einer versucht vielleicht auch Ver- 
säumtes nachzuholen oder in der Arbeit 
wieder voll durchzustarten. Normal leben, 
das wollen wir alle sehnlichst wieder! 

Doch, wenn ich ganz ehrlich zu mir selbst 
bin, ALLES muss gar nicht unbedingt 
wiederkommen. Stundenlange Sitzungen, 
egal ob digital oder analog, könnten über- 
dacht werden. Vieles ist ersatzlos aus- 
gefallen, vermisst hat es trotzdem (fast) 
keiner. Kürzere Gottesdienste, unter einer 
Stunde, gehen doch auch. Manche Ver- 
anstaltung ging sang- und klanglos unter. 
Sicher trifft sich die eine oder andere 
Gruppe sehr gern wieder, andere haben 
die Pandemie als Sprungbrett genutzt, 
Dinge auch mal getrost sein zu lassen. 
Mancher Kreis trifft sich vielleicht auch 
nicht wieder, Menschen überdenken ihr 
bisheriges ehrenamtliches Engagement 
oder orientieren sich völlig neu. Hier und 
da sicher schade, ein Abschied- und gleich- 
zeitig unbedingt notwendig, wenn man 
sich weiterentwickeln will – egal ob per- 
sönlich privat, beruflich oder auch als 
Kirchengemeinde. 

Da fällt mir ein schönes Jesuswort ein: 
„Ich lebe und ihr sollt auch leben“. „Lebst 
du noch?“ Diesen etwas provokanten 
Spruch habe ich neulich an einer Häuser- 

selbst als ihm das bittere Ende schon vor 
Augen steht. Es ist ihm zu wenig, wenn 
die Leidenden nur getröstet werden. Er 
ruft zum Leben auf. Er lädt uns ein, dass 
wir unseren Mut zusammennehmen und 
tatsächlich leben. Er lädt uns ein, dass 
wir zum Leben anstiften und es um uns 
herum verbreiten. 

Wofür leben und arbeiten wir?
Und vielleicht ist diese Corona-Erfahrung 
ein guter Augenblick, um zu überprüfen, 
was tot und erstarrt ist im eigenen Lebens- 
rhythmus. Und auch in unserer Kirche. 
Was wollen wir sein? Was ist die große 
Vision von Kirche, auf die alle Gremien-
sitzungen abzielen? Was ist das Eigent-
liche – wofür leben und arbeiten wir? 
Vielleicht kommt der landeskirchliche 
Reformprozess hier gerade recht – der 
fordert, Kirche der Zukunft möge sich 
wieder mehr auf die „Grundaufgaben“ 
konzentrieren. Eine davon ist sicher, 
Menschen einen möglichst barrierefreien 
und einfachen Zugang zu Gottes Liebe 
zu eröffnen. Niederschwellige Angebote 
zu machen, alle einzuladen. Jesus und 
seine lebensbejahende Botschaft ins 
Zentrum zu rücken, ohne dabei den 
modernen Menschen von heute durch 
weltfremde Frömmigkeit und alte Tradi-
tionen abzuschrecken. Echte, geistliche 
Gemeinschaft leben. 

Lebensphasen begleiten
Das heißt für mich als Pfarrerin, dass ich 
mich im Gespräch mit meinem Gegenüber 
ernsthaft auf die Suche mache, nach den 
drängenden Lebensfragen. Sie miteinander 
offen anzusprechen und so unterschied-
liche Lebensphasen seelsorglich zu be- 
gleiten. Vor allem auch schwierige Zeiten, 
jenseits von Taufen und Hochzeiten. Men- 
schen brauchen gerade wenn sie scheitern 
Trost und Begleitung – wenn Familien 
auseinanderbrechen, ein Todesfall ein- 
tritt, der Ruhestand verunsichert, Arbeits- 
losigkeit belastet oder Krankheit den 
Alltag verändert. Damit – trotz allem – 
das Leben wieder einziehen kann.  

Ihre Pfarrerin Maria Soulaiman

wand entdeckt. Lebst du noch – oder 
wirst du gelebt? Schleppst du dich von 
Tag zu Tag und bist innerlich schon tot? 
Funktionierst du nur noch? Wann spürst 
du, wie das Leben in dir pulsiert? 

Leben ist kein Stillstand
Kinder sind quicklebendig. Sie stehen im-
mer wieder auf und springen herum. Sie 
fragen neugierig, fiebern mit, lassen sich 
begeistern. Es steckt so viel Leben in 
ihnen drin und das will nach draußen.  
So viel Energie kann Erwachsene an ihre 
Grenzen bringen. Solche Energie lässt 
mich erahnen, was Jesus meinte, wenn 
er von sich behauptete: „Ich lebe.“ Ja, 
Leben ist kein Stillstand, sondern immer 
wieder neu Bewegung, Herausforderung 
und Veränderung. Auch Krisen gehören 
dazu. In ihnen liegt die Chance verborgen, 
dass wir uns wandeln und wachsen. Sie 
zwingen uns dazu, uns auch mit jenen 
Seiten des Lebens auseinanderzusetzen, 
um die wir sonst lieber einen großen 
Bogen machen. Was antworten wir, wenn 
wir gefragt werden: „Lebst du noch?“ 

Der Kirche haftet manchmal das Image an, 
sie würde ständig nur verbieten und den 
Leuten die Lebensfreude abschneiden. Doch 
ich denke, dass es genau um das Gegen-
teil geht: Den Menschen zu helfen, dass 
sie die verschüttete Quelle des Lebens in 
sich selbst entdecken. „Ich lebe und ihr 
sollt auch leben,“ sagt Jesus. Damit Men- 
schen frei werden. Menschen sollen ge- 
fühlte Fesseln abstreifen dürfen und so 
innere Lähmung, Starre und Angst über- 
winden. Jesus stellt sich dem Tod. Aber er 
lehnt es ab, sich mit ihm zu arrangieren, 
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Veranstaltungen

EVANGELISCHES BILDUNGS-
WERK SÜDSCHWABEN

Mit Kindern den Herbst 
im Wald entdecken
Dienstag, 5. Oktober 2021,
15.30 bis 17.00 Uhr,
Treffpunkt: Oberer Parkplatz am 
Waldgasthof „Tobias“ in Durach
Leitung: Sabine Hammerbacher
Mitbringen: Sitzunterlage, Brotzeit 

MEDITATIVE WANDERUNG 
zum Buß- und Bettag
„Alles wieder gut?!"
Dienstag, 16. November 2021,
9.00 bis 12.30 Uhr
Höhenrundweg Senkele, Ostallgäu
Leitung: Sabine Hammerbacher (ebs)

CLOWN-WORKSHOP
„Entdecke den Clown in dir“
„Was ist nur mit meinen Gefühlen los?“
Samstag, 13. November 2021,
10.00 bis 16.00 Uhr,
Gemeindezentrum Christuskirche 
(Magnusstraße 33, Kempten) 
Referentin: Antje Weinreich alias 
Clown Isi (systemische Therapeutin, 
Trauerbegleiterin, Heilpädagogin,
Clownin)

SEMINAR:
Grenzen setzen – Nein sagen
„Was will ich wirklich – 
und wie sag ich's dir?“
Angebot für ein Team (erwachsene 
Person und Bezugskind)
Samstag, 2. Oktober 2021,
10.00 bis 16.00 Uhr,
Gemeindezentrum Christuskirche 
(Magnusstraße 33, Kempten) 
Referentinnen: Antje Weinreich 
(system. Therapeutin, Heilpädagogin) 
und Gabi Scheidl (Theaterpädagogin)

SEMINARE 
Im Gemeindehaus St.- Mang - Kirche 
(Reichsstraße 1, Kempten) 
Referent: Reiner Brünings (psycholog. 
Berater, Coach für Logotherapie)

Gute Gespräche führen - 
im Alltag und Beruf
(Grundlagenseminar 
Angewandte Kommunikation)
Freitag, 8. Oktober 2021, 
16.00 bis 18.30 Uhr,
und Samstag, 9. Oktober 2021,
9.00 bis 15.30 Uhr

Gute Gespräche führen - 
in der Beratung und Betreuung
(Fortsetzungsseminar
Angewandte Kommunikation)
Freitag, 29. Oktober 2021, 
16.00 bis 18.30 Uhr,
und Samstag, 30. Oktober 2021,
9.00 bis 15.30 Uhr

Selbstfürsorge
„Mir darf es gutgehen“ – 
Aspekte einer guten Selbstfürsorge 
im beruflichen Umfeld
(Grundlagenseminar Selbstfürsorge)
Samstag, 20. November 2021,
9.00 bis 16.00 Uhr

Die Seminare können einzeln 
besucht werden.

Anmeldung: ebs-Geschäftsstelle

VORSCHAU: 
Auszeit für Ehrenamtliche und 
Interessierte: „Gesund bleiben – 
Ressourcen finden – Kraft tanken“
Freitag, 25. März, bis 
Sonntag, 27. März 2022,
Studienhaus Schönwag (Wessobrunn)

Leitung: Sabine Hammerbacher 
und Angelika Roick

Informationen 
und Anmeldung: 
ebs-Geschäftsstelle

EVANGELISCHES BILDUNGS-
WERK SÜDSCHWABEN

EVANGELISCHES BILDUNGS-
WERK SÜDSCHWABEN

FORTBILDUNG FÜR EHREN-
AMTLICHE„Gemeinde leben" – 
Handwerkszeug zum 
Gestalten und Leiten
Jeweils 9.30 bis 16.00 Uhr
Ort: Herzogsägmühle

„Den eigenen Stand finden"
Samstag, 25. September 2021:
Gruppen begleiten, Rollen beachten 
und die Suche nach dem gemein-
samen Weg

„Mit der Gruppe schwimmen lernen"
Samstag, 20. November 2021:
Gespräch führen, vor und mit der 
Gruppe sprechen, Impulse setzen 
und die Lust am Streit 

Leitung: Ursula Zenker (Diakonin), 
Sabine Hammerbacher (Rel.päd., ebs), 
Norbert Räbiger (Diakon)

Kooperationsveranstaltung der 
Bildungswerke in den Dekanaten 
Weilheim und Kempten

Anmeldung: ebs-Geschäftsstelle

EBS – Informationen 
und Anmeldung:
www.ebs-dekanat-kempten.de
Mail: ebw.suedschwaben@elkb.de
Telefon: 0831 25386-25

KUNSTWETTBEWERB 
„AUSWEGE"

Der Kunstwettbewerb „Auswege" ist 
ein Projekt der Suizidprävention des 
Evang.-Luth. Dekanates Kempten.

Preisverleihung
Freitag, 1. Oktober 2021,  
19.00 Uhr, St.-Mang-Platz

Ausstellung der Werke
1. bis 23. Oktober 2021, 
Südhalle der St.-Mang-Kirche
(St.-Mang-Platz, Kempten)

Info: www.dekanat-kempten.de/
kunstwettbewerb

ACHTUNG: 
Alle Termine unter Vorbehalt.



··/ 13, Ausgabe 4-2021

Kirchenmusik

Veranstaltungshinweise

VORTRAGSREIHE
Engagiert für Integration

VORTRAG:
Wer sind die Deutschen?
Dienstag, 28. September 2021, 
19.30 Uhr, Haus International
(Poststraße 22, Kempten)
Referent*innen: Lorenia García 
Bauer und Prof. Dr. Ulrich Bauer 
(Hochschule Kempten) 

VORTRAG: Flucht, Migration 
und Zuwanderung – eine Her-
ausforderung für die Kirche
Dienstag, 12. Oktober 2021, 
19.30 Uhr, 
Gemeindehaus St.-Mang-Kirche
(Reichsstraße 1, Kempten)
Referent: Oberkirchenrat Michael 
Martin (Landeskirchenamt München)

LÄNDERABEND: Somalia
Dienstag, 16. November 2021, 
18.00 bis 21.00 Uhr,
Haus International 
(Poststraße 22, Kempten)
Referent: Dr. Markus Höhne 
(Uni Leipzig)

ÖKUMENISCHE
KIRCHENMUSIKWOCHEN

/

KIRCHENMUSIK AN DER
ST.- MANG - KIRCHE

3. Internationales Orgelkonzert 
Freitag, 3. September 2021,
19.00 Uhr, Basilika St. Lorenz
Zuzana Ferjencikova, Orgel 
(Slowakei/Schweiz)
Eintritt: 15,– Euro

CHÖRE ZU GAST 
Freitag, 24. September 2021,
19.00 Uhr,
St.- Mang - Kirche Kempten
Camerata Carolina
(Universitätschor Heidelberg)
Leitung: Prof. Franz Wassermann
Fabian Pablo Müller, Saxophon
KMD Frank Müller, Orgel
Programm: Doppelchörige Motetten, 
Improvisationen
Eintritt: 10,- Euro

4. Internationales Orgelkonzert 
Freitag, 8. Oktober 2021,
19.00 Uhr, St.-Mang-Kirche
Markus Willinger, Orgel
(Domorganist in Bamberg)
Eintritt: 15,– Euro

5. Internationales Orgelkonzert 
Freitag, 5. November 2021,
19.00 Uhr, St.-Mang-Kirche
Prof. Jeremy Joseph, Orgel (Wien)
Eintritt: 15,– Euro

Chorkonzert: Familienbande – 
Werke der Großfamilie Bach 
Sonntag, 7. November 2021, 
16.00 Uhr, Basilika St. Lorenz
Vokalensemble Kempten
Benedikt Bonelli, Leitung
Eintritt: 12,– bis 18,– Euro

6. Internationales Orgelkonzert 
Freitag, 12. November 2021,
19.00 Uhr, Basilika St. Lorenz
Eric Lebrun, Orgel (Frankreich)
Eintritt: 15,– Euro

Gottesdienst mit Posaunenchor
Sonntag, 14. November 2021, 
10.00 Uhr, Basilika St. Lorenz
mit dem Posaunenchor 
der St.-Mang-Kirche

Klangkuppelkonzert – 
Bella Italia! 
Dienstag, 16. November 2021,
19.30 Uhr, Basilika St. Lorenz
Annette Sailer, Sopran
Stephan Dollansky und N.N., Violinen
Benedikt Bonelli, Orgel
Eintritt: 15,– Euro

Abschlusskonzert 
Sonntag, 21. November 2021, 
17.00 Uhr, St.-Mang-Kirche 
Solistenquartett, capella hilaria
Leitung: KMD Frank Müller
unter anderem mit J. S. Bach, 
Actus tragicus (BWV 106)
Eintritt: 12,– bis 18,– Euro

Weitere Informationen:
www.evangelisch-
kempten.de/kirchenmusik

KONZERT MIT „NASCHUWA“
in der Johanneskirche

Klezmer, jiddische und 
hebräische Lieder
Sonntag, 10. Oktober 2021, 
19.00 Uhr
Johanneskirche Kempten
(Braut- und Bahrweg 1-3)

Eintritt: 15,- Euro; begrenzte Plätze.

Eine Veranstaltung des 
Fördervereins Johannes.

Info: Pfarramt Johanneskirche, 
Telefon 0831 22902

ACHTUNG: 
Alle Termine unter Vorbehalt.

Anmeldung (und Tickets):
über www.ticket-regional.de

REFORMATIONSFEST
Sonntag, 31. Oktober 2021

Zentrale Gottesdienste 
Reformationstag, 31. Oktober,
St.-Mang-Kirche Kempten

11.30 Uhr: Minigottesdienst
mit Ehepaar Dittmar

17.00 und 19.30 Uhr: 
Kantatengottesdienste 
Predigt: Dekan Jörg Dittmar
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St.- Mang - Kirche September bis November
ST.- MANG - KIRCHE 
St.- Mang - Platz, 87435 Kempten

So, 05.09.21 10.00 Uhr Pfrin. M. Soulaiman

So, 12.09.21 10.00 Uhr Vikar T. Zeeb

So, 19.09.21 10.00 Uhr Dekan J. Dittmar

So, 26.09.21 10.00 Uhr Pfrin. J. Holzheuer                      

11.30 Uhr Ehepaar Dittmar  Mini-Gottesdienst

So, 03.10.21 10.00 Uhr Dekan J. Dittmar & Pfr. H. Lauterbach                               
Familiengottesdienst zum Erntedankfest

So, 10.10.21 10.00 Uhr Dekan J. Dittmar

18.00 Uhr Team Jugendgottesdienst 
für Konfirmand*innen

Fr, 15.10.21 18.00 Uhr Pfrin. J. Holzheuer Einführung von 
Dekanatsjugendreferentin Veronica Gruber

So, 17.10.21 10.00 Uhr Pfr. H. Lauterbach

Sa, 23.10.21 17.00 Uhr Pfrin. A. Krakau Gottesdienst am Vor-
abend der Konfirmation (Gemeinde im Grünen)

So, 24.10.21 10.00 Uhr Pfrin. A. Krakau 
Konfirmation (Gemeinde im Grünen)

So, 31.10.21 11.30 Uhr N. Dittmar & Team    Reformationsfest
Mini-Gottesdienst

17.00 Uhr Dekan J. Dittmar & Team 
Kantatengottesdienst zum Reformationsfest

19.30 Uhr Dekan J. Dittmar & Team
Kantatengottesdienst zum Reformationsfest

So, 07.11.21 10.00 Uhr Pfrin. M. Soulaiman

18.00 Uhr Team Ökumenischer Jugend-
gottesdienst in der Johanneskirche

So, 14.11.21 10.00 Uhr Dekan J. Dittmar

Mi, 17.11.21 10.00 Uhr Pfr. H. Lauterbach   Buß- und Bettag

So, 21.11.21 10.00 Uhr Pfr. H. Lauterbach,     Ewigkeitssonntag
Pfrin. A. Krakau, Pfrin. M. Soulaiman, Vikar T. Zeeb
Gottesdienst mit Gedenken an die Verstorbenen

11.30 Uhr Ehepaar Dittmar  Mini-Gottesdienst

So, 28.11.21 10.00 Uhr Dekan J. Dittmar & Pfr. H. Lauterbach                     
Familiengottesdienst                            1. Advent

DIETMANNSRIED
Gemeindezentrum, Krugzeller Straße 1, 87463 Dietmannsried

So, 12.09.21 10.15 Uhr Pfrin. A. Krakau

So, 26.09.21 10.15 Uhr Pfrin. A. Krakau

So, 10.10.21 10.15 Uhr Pfrin. M. Soulaiman

So, 24.10.21 10.15 Uhr Pfr. H. Lauterbach

So, 14.11.21 10.15 Uhr Pfrin. M. Soulaiman

So, 28.11.21 10.15 Uhr Pfrin. A. Krakau                    1. Advent

BÖRWANG ( KLOSTERKIRCHE )
Klosterweg, 87490 Haldenwang - Börwang

So, 05.09.21 Herzliche Einladung in die St.-Mang-Kirche

So, 19.09.21 10.15 Uhr Pfrin. A. Krakau 

So, 03.10.21 10.15 Uhr Pfrin. A. Krakau

So, 17.10.21 10.15 Uhr Pfrin. A. Krakau

So, 07.11.21 10.15 Uhr Vikar T. Zeeb

So, 21.11.21 10.15 Uhr N.N.                          Ewigkeitssonntag

HEISING ( KATH. KIRCHE ) 
Kapellenweg, 87493 Lauben - Heising

So, 05.09.21 Herzliche Einladung in die St.-Mang-Kirche

So, 19.09.21 8.45 Uhr Pfrin. A. Krakau 

So, 03.10.21 8.45 Uhr Pfrin. A. Krakau

So, 17.10.21 8.45 Uhr Pfrin. A. Krakau

So, 07.11.21 8.45 Uhr Vikar T. Zeeb

So, 21.11.21 8.45 Uhr N.N.                           Ewigkeitssonntag

ACHTUNG: Alle Termine unter Vorbehalt.

Aktuelle Informationen entnehmen 
Sie bitte unserer Website unter: 
www.evangelisch-kempten.de

Bitte melden Sie sich zu diesen Gottesdiensten online über 
www.ticket-regional.de an!

 Abendmahl mit Traubensaft    Abendmahl mit Wein    Anschließend Kirchenkaffee    Kindergottesdienst    Kinderbetreuung
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Christuskirche September bis November
CHRISTUSKIRCHE
Magnusstraße 33, 87437 Kempten

So, 05.09.21 10.30 Uhr Pfr. M. Weinreich

So, 12.09.21 10.30 Uhr Vikarin H. Zeeb
Kirche mit Kindern

Di, 14.09.21 17.00 Uhr Pfr. M. Weinreich 
Erstklässlersegnung

So, 19.09.21 10.30 Uhr Pfr. M. Weinreich
Segnungs-Gottesdienst 

So, 26.09.21 10.30 Uhr Präd. S. Sörgel

So, 03.10.21 10.30 Uhr Pfr. M. Weinreich
Erntedank-Fest mit brass.intakt

So, 10.10.21 10.30 Uhr Pfr. M. Weinreich

18.00 Uhr Team Jugendgottesdienst für 
Konfirmand*innen in der St.- Mang - Kirche

So, 17.10.21 10.30 Uhr Vikarin H. Zeeb
Jubelkonfirmation 
mit der Chorgemeinschaft St.-Mang

So, 24.10.21 10.30 Uhr Präd. K. Riedl & Team
Mini-Gottesdienst

So, 31.10.21 11.30 Uhr Mini-Gottesdienst     Reformationsfest 
in der St.-Mang-Kirche 

17.00 Uhr & 19.30 Uhr Zentrale Reformations-
gottesdienste in der St.-Mang-Kirche 
(Anmeldung über www.ticket-regional.de)

So, 07.11.21 10.30 Uhr Vikarin H. Zeeb

18.00 Uhr Team Ökumenischer Jugend-
gottesdienst in der Johanneskirche

So, 14.11.21 10.30 Uhr Präd. H. Brunner

Mi, 17.11.21 19.00 Uhr Pfr. M. Weinreich      Buß- und Bettag
Vergebungsgottesdienst

So, 21.11.21 10.30 Uhr Pfr. M. Weinreich     Ewigkeitssonntag
mit Gedenken an die im vergangenen Kirchen-
jahr verstorbenen Gemeindemitglieder

18.00 Uhr Pfr. M. Weinreich & Team
Abendgottesdienst „Angesprochen"

So, 28.11.21 10.30 Uhr Vikarin H. Zeeb                    1. Advent 
Kirche mit Kindern

DURACH
Vorwaldstraße, 87471 Durach

Mi, 08.09.21 18.45 Uhr Vikarin H. Zeeb
Sonnenuntergangsgottesdienst Bechen-Beach
(Ausweichtermin: 15. September, 18.30 Uhr)

JOHANNESKAPELLE OY
Sebastian-Kneipp-Weg 8, 87466 Oy

So, 05.09.21 9.00 Uhr Pfr. M. Weinreich

So, 12.09.21 9.00 Uhr Vikarin H. Zeeb
Kirche mit Kindern

So, 19.09.21 9.00 Uhr Pfr. M. Weinreich
Segnungs-Gottesdienst

So, 26.09.21 9.00 Uhr Präd. S. Sörgel

So, 03.10.21 Herzliche Einladung zum Gottesdienst und 
Erntedank-Fest in die Christuskirche!

So, 10.10.21 9.00 Uhr Präd. H. Brunner

So, 17.10.21 9.00 Uhr Vikarin H. Zeeb

So, 24.10.21 9.00 Uhr Pfr. M. Weinreich

So, 31.10.21 11.30 Uhr Mini-Gottesdienst     Reformationsfest 
in der St.-Mang-Kirche 

17.00 Uhr & 19.30 Uhr Zentrale Reformations-
gottesdienste in der St.-Mang-Kirche 
(Anmeldung über www.ticket-regional.de)

So, 07.11.21 9.00 Uhr Vikarin H. Zeeb

So 14.11.21 9.00 Uhr Präd. H. Brunner

So, 21.11.21 9.00 Uhr Pfr. M. Weinreich       Ewigkeitssonntag
mit Gedenken an die im vergangenen 
Kirchenjahr verstorbenen Gemeindemitglieder

So, 28.11.21 9.00 Uhr Vikarin H. Zeeb                      1. Advent 
Kirche mit Kindern

ACHTUNG: Alle Termine unter Vorbehalt.

Aktuelle Informationen entnehmen 
Sie bitte unserer Website unter: 
www.evangelisch-kempten.de
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Matthäuskirche September bis November

 Abendmahl mit Traubensaft    Abendmahl mit Wein    Anschließend Kirchenkaffee    Kindergottesdienst    Kinderbetreuung

MITFAHRGELEGENHEIT ZUM GOTTESDIENST
Würden Sie, liebe Gemeindeglieder – vor allem in den 
Außenorten Betzigau und Wildpoldsried – gerne unsere 
Gottesdienste in der Matthäuskirche in Kempten besu-
chen, haben aber keine Möglichkeit selbst zu fahren oder 
gefahren zu werden? 

Dann melden Sie sich bitte jeweils bis Donnerstag-
vormittag, 9.00 Uhr im Pfarramt, Telefon 0831 73820! 

Wir versuchen gerne Ihnen eine Mitfahrgelegenheit 
zu organisieren. Herzliche Einladung!

MARIENHEIM
Rübezahlweg 1, 87437 Kempten

Do, 16.09.21 10.00 Uhr Pfr. V. Schludermann

Do, 07.10.21 10.00 Uhr Vikar M. Böhm

Mi, 10.11.21 16.00 Uhr Pfr. V. Schludermann, Vikar M. Böhm
Gottesdienst mit Gedenken an die Verstorbenen

MATTHÄUSKIRCHE
Hochbrunnenweg 2, 87437 Kempten

So, 05.09.21 11.00 Uhr Gottesdienst der 
Evangelischen Gemeindeschaft

So, 12.09.21 9.30 Uhr Lektor K.-J. Bandmann

So, 19.09.21 9.30 Uhr Pfr. V. Schludermann, Vikar M. Böhm
Parallel Kindergottesdienst  

So, 26.09.21 9.30 Uhr Pfr. V. Schludermann

19.00 Uhr Team „Überdacht” die Abendandacht

Fr, 01.10.21 19.00 Uhr Gottesdienst zur Vorbereitung auf 
die Konfirmation mit Abendmahl (nur für die 
Konfirmand*innen mit Begleitpersonen)

Sa, 02.10.21 9.30 Uhr Team Konfirmation 
mit Musikverein St. Mang

11.00 Uhr Team Konfirmation 
mit Musikverein St. Mang

So, 03.10.21 9.30 Uhr Team                               Erntedankfest
Familiengottesdienst (aufgrund der begrenzten 
Platzkapazität bitte mit Anmeldung im Pfarramt)

So, 10.10.21 9.30 Uhr Vikar M. Böhm

18.00 Uhr Team Jugendgottesdienst für 
Konfirmand*innen in der St.- Mang - Kirche

So, 17.10.21 9.30 Uhr Pfr. V. Schludermann 
mit Vorstellung der neuen Konfirmand*innen

So, 24.10.21 11.00 Uhr Gottesdienst der 
Evangelischen Gemeindeschaft

19.00 Uhr R. Sander, Pfr. V. Schludermann 
„Überdacht” die Abendandacht

So, 31.10.21 a11.30 Uhr Mini-Gottesdienst     Reformationsfest 
in der St.-Mang-Kirche 

17.00 Uhr & 19.30 Uhr Zentrale Reformations-
gottesdienste in der St.-Mang-Kirche 
(Anmeldung über www.ticket-regional.de)

ACHTUNG: Alle Termine unter Vorbehalt.

Aktuelle Informationen entnehmen 
Sie bitte unserer Website unter: 
www.evangelisch-kempten.de

So, 07.11.21 9.30 Uhr Lektor K.-J. Bandmann

18.00 Uhr Team Ökumenischer Jugend-
gottesdienst in der Johanneskirche

So, 14.11.21 9.30 Uhr Vikar M. Böhm
Parallel Kindergottesdienst  

Mi, 17.11.21 19.00 Uhr Team                         Buß- und Bettag
„Überdacht” die Abendandacht

So, 21.11.21 9.30 Uhr Pfr. V. Schludermann Ewigkeitssonntag
Gottesdienst mit Gedenken an die Verstorbenen

So, 28.11.21 9.30 Uhr Team                                     1. Advent
Familiengottesdienst mit der KiTa Matthäus

Fortsetzung in der nächsten Spalte
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Johanneskirche September bis November
JOHANNESKIRCHE
Braut- und Bahrweg 1—3, 87435 Kempten

So, 05.09.21 10.15 Uhr Pfrin. J. Holzheuer

So, 12.09.21 10.15 Uhr Pfr. H. Babucke mit Einführung 
von Vikar Paul Keyser

So, 19.09.21 Einladung zum Berggottesdienst 
auf dem Buchenberg

So, 26.09.21 10.15 Uhr Pfr. J. Cleve

11.30 Uhr Pfrin. J. Cleve & Team 
Mini-Gottesdienst

Fr, 01.10.21 19.00 Uhr Beichtgottesdienst

Sa, 02.10.21 Pfr. H. Babucke & Team 
Gottesdienste zur Konfirmation 

So, 03.10.21 Pfr. H. Babucke & Team 
Gottesdienste zur Konfirmation

So, 10.10.21 10.15 Uhr Lektor G. Strodel

18.00 Uhr Team Jugendgottesdienst für 
Konfirmand*innen in der St.- Mang - Kirche

So, 17.10.21 10.15 Uhr Pfr. H. Babucke, Vikar P. Keyser

So, 24.10.21 Pfr. J. Cleve und Pfr. A. Beutmüller 
Ökumenischer Gottesdienst 
in St. Franziskus

So, 31.10.21 11.30 Uhr Mini-Gottesdienst    Reformationsfest 
in der St.-Mang-Kirche 

17.00 Uhr & 19.30 Uhr Zentrale Reformations-
gottesdienste in der St.-Mang-Kirche 
(Anmeldung über www.ticket-regional.de)

So, 07.11.21 10.15 Uhr Pfr. H. Babucke, Vikar P. Keyser

18.00 Uhr Team Ökumenischer Jugend-
gottesdienst in der Johanneskirche

So, 14.11.21 10.15 Uhr Pfr. H. Goßler 

Mi, 17.11.21 19.00 Uhr Pfr. H. Babucke  Buß- und Bettag

So, 21.11.21 10.15 Uhr Pfrin. J. Cleve      Ewigkeitssonntag

So, 28.11.21 10.15 Uhr Pfr. H. Babucke                   1. Advent
Gottesdienst „Anders“ 

GEMEINDEHAUS BUCHENBERG
Ludwig-Geiger-Straße 46, 87474 Buchenberg

So, 05.09.21 9.00 Uhr Pfrin. J. Holzheuer

So, 12.09.21 9.00 Uhr Pfr. H. Babucke 

So, 19.09.21 10.00 Uhr Pfr. H. Babucke 
Berggottesdienst auf dem Buchenberg 
mit Vorstellung der neuen Konfirmand*innen

So, 26.09.21 9.00 Uhr Pfr. J. Cleve 

So, 03.10.21 Einladung nach Kempten in die St.-Mang-Kirche 
um 10.00 Uhr

So, 10.10.21 9.00 Uhr Lektor G. Strodel

Sa, 16.10.21 11.00 Uhr Pfr. H. Babucke Mini-Gottesdienst

So, 17.10.21 9.00 Uhr Pfr. H. Babucke, Vikar P. Keyser 

So, 24.10.21 Einladung nach Kempten

So, 31.10.21 11.30 Uhr Mini-Gottesdienst    Reformationsfest 
in der St.-Mang-Kirche 

17.00 Uhr & 19.30 Uhr Zentrale Reformations-
gottesdienste in der St.-Mang-Kirche 
(Anmeldung über www.ticket-regional.de)

So, 07.11.21 9.00 Uhr Pfr. H. Babucke, Vikar P. Keyser

So, 14.11.21 9.00 Uhr Pfr. H. Goßler

Mi, 17.11.21 Einladung nach Kempten          Buß-und Bettag

So, 21.11.21 Einladung nach Kempten

Sa, 27.11.21 11.00 Uhr Pfr. H. Babucke Mini-Gottesdienst

So, 28.11.21 Einladung nach Kempten                         1. Advent

ACHTUNG: Alle Termine unter Vorbehalt.

Aktuelle Informationen entnehmen 
Sie bitte unserer Website unter: 
www.evangelisch-kempten.de

 Abendmahl mit Traubensaft    Abendmahl mit Wein    Anschließend Kirchenkaffee    Kindergottesdienst    Kinderbetreuung
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MARKUSKIRCHE
Bussardweg 1, 87439 Kempten

So, 05.09.21 18.00 Uhr Pfr. S. Strunk

So, 12.09.21 10.15 Uhr Pfr. S. Strunk

So, 19.09.21 10.15 Uhr Pfrin. S. von Kleist

So, 26.09.21 10.15 Uhr Lektorin F. Ballek-Konz

So, 03.10.21 10.15 Uhr Pfrin. S. von Kleist                Erntedank
Familiengottesdienst zum Erntedankfest

Fr, 08.10.21 19.00 Uhr Pfrin. S. von Kleist, Pfr. S. Strunk 
Jugend-Beicht-Gottesdienst 

Sa, 09.10.21 10.15 Uhr Pfrin. S. von Kleist Konfirmation
in St. Hedwig

So, 10.10.21 10.15 Uhr Pfrin. S. von Kleist

18.00 Uhr Team Jugendgottesdienst für 
Konfirmand*innen in der St.- Mang - Kirche

So, 17.10.21 10.15 Uhr Pfr. S. Strunk

So, 24.10.21 10.15 Uhr Pfrin. S. von Kleist

So, 31.10.21 11.30 Uhr Mini-Gottesdienst     Reformationsfest 
in der St.-Mang-Kirche

17.00 Uhr & 19.30 Uhr Zentrale Reformations-
gottesdienste in der St.-Mang-Kirche 
(Anmeldung über www.ticket-regional.de)

So, 07.11.21 10.15 Uhr Pfr. S. Strunk

18.00 Uhr Team Ökumenischer Jugend-
gottesdienst in der Johanneskirche

So, 14.11.21 10.15 Uhr Prädikantin E. Wühle-Miksch

Mi, 17.11.21 18.00 Pfrin. S. von Kleist         Buß- und Bettag
Tischabendmahl

So, 21.11.21 10.15 Uhr Pfrin. S. von Kleist   Ewigkeitssonntag

So, 28.11.21 10.15 Uhr Pfrin. S. von Kleist                1. Advent
Familiengottesdienst

Markuskirche September bis November

 Abendmahl mit Traubensaft    Abendmahl mit Wein    Anschließend Kirchenkaffee    Kindergottesdienst    Kinderbetreuung

MAGNUSKAPELLE
Kemptener Straße 38, 87452 Altusried

So, 05.09.21 10.15 Uhr Pfr. S. Strunk 
in der kath. Pfarrkirche Altusried

So, 19.09.21 18.00 Uhr Pfrin. S. von Kleist 
in der kath. Pfarrkirche Altusried

So, 03.10.21 18.00 Uhr Pfr. S. Strunk                        Erntedank 
Familiengottesdienst zum Erntedankfest
in der kath. Pfarrkirche Altusried

Fr, 08.10.21 19.00 Uhr Pfrin. S. von Kleist, Pfr. S. Strunk 
Jugend-Beicht-Gottesdienst 

Sa, 09.10.21 10.30 Uhr Pfr. S. Strunk Konfirmation
in der kath. Pfarrkirche Altusried

So, 10.10.21 18.00 Uhr Team Jugendgottesdienst für 
Konfirmand*innen in der St.-Mang-Kirche

So, 17.10.21 18.00 Uhr Pfr. S. Strunk 
in der kath. Pfarrkirche Altusried

So, 31.10.21 11.30 Uhr Mini-Gottesdienst     Reformationsfest 
in der St.-Mang-Kirche 

17.00 Uhr & 19.30 Uhr Zentrale Reformations-
gottesdienste in der St.-Mang-Kirche 
(Anmeldung über www.ticket-regional.de)

So, 07.11.21 18.00 Uhr Pfr. S. Strunk
in der kath. Pfarrkirche Altusried

So, 21.11.21 18.00 Uhr Pfr. S. Strunk              Ewigkeitssonntag
in der kath. Pfarrkirche Altusried

So, 28.11.21 10.15 Uhr Pfr. S. Strunk                         1. Advent
Familiengottesdienst 
in der kath. Pfarrkirche Altusried

ACHTUNG: Alle Termine unter Vorbehalt.

Aktuelle Informationen entnehmen Sie bitte unserer Website unter: 
www.evangelisch-kempten.de

KRUGZELL
Katholische Kirche, Ortsstraße 2, 87452 Krugzell

So, 21.11.21 10.15 Uhr Pfr. S. Strunk            Ewigkeitssonntag
Familiengottesdienst
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Altenheime September bis November

JOHANNESKIRCHE
Braut- und Bahrweg 1—3, 87435 Kempten

SENIORENWOHNEN IM HOEFELMAYRPARK
Hieberstraße 6, 87435 Kempten

Sa, 25.09.21 16.00 Uhr Pfr. J. Cleve 

Sa, 30.10.21 16.00 Uhr Pfr. J. Cleve

Sa, 27.11.21 16.00 Uhr Pfr. H. Babucke

MARKUSKIRCHE
Bussardweg 1, 87439 Kempten

ALLGÄU PFLEGE SENIORENPARK ALTUSRIED
Äußere Leutkircher Straße 2, 87452 Altusried

Termine nach Absprache

ST.- MANG - KIRCHE 
St.- Mang - Platz, 87435 Kempten

WILHELM - LÖHE - HAUS
Freudental 7 – 9, 87435 Kempten

Do, 02.09.21 15.30 Uhr F. Ballek-Konz 
„Gottesdienst mit allen Sinnen“

Mi,08.09.21 10.30 Uhr Pfrin. M. Soulaiman

Do, 16.09.21 15.30 Uhr C. Engelhaupt 
„Gottesdienst mit allen Sinnen“

Mi, 22.09.21 10.30 Uhr Pfrin. M. Soulaiman

Do, 30.09.21 15.30 Uhr F. Ballek-Konz  
„Gottesdienst mit allen Sinnen“

Mi, 06.10.21 10.30 Uhr Pfrin. M. Soulaiman

Do, 14.10.21 15.30 Uhr C. Engelhaupt 
„Gottesdienst mit allen Sinnen“

Mi, 20.10.21 10.30 Uhr Pfrin. M. Soulaiman           

Do, 28.10.21 15.30 Uhr F. Ballek-Konz  
„Gottesdienst mit allen Sinnen“

Mi, 03.11.21 10.30 Uhr Pfrin. M. Soulaiman

Do, 11.11.21 15.30 Uhr C. Engelhaupt 
„Gottesdienst mit allen Sinnen“

Mi, 17.11.21 10.30 Uhr Pfrin. M. Soulaiman

Do, 25.11.21 15.30 Uhr F. Ballek-Konz  
„Gottesdienst mit allen Sinnen“

SENIORENBETREUUNG ALTSTADT
Mehlstraße 4, 87435 Kempten

Fr, 03.09.21 10.00 Uhr Pfrin. M. Soulaiman

Fr, 10.09.21 14.30 Uhr F. Ballek-Konz / C. Engelhaupt 
in der Tagespflege 

Fr, 17.09.21 10.00 Uhr Pfrin. M. Soulaiman

Fr, 01.10.21 10.00 Uhr Pfrin. M. Soulaiman

Fr, 08.10.21 14.30 Uhr Pfrin. M. Soulaiman / F. Ballek-Konz 
in der Tagespflege

Fr, 15.10.21 10.00 Uhr Pfrin. M. Soulaiman 

Fr, 29.10.21 10.00 Uhr Pfrin. M. Soulaiman

Fr, 12.11.21 10.00 Uhr Pfrin. M. Soulaiman

14.30 Uhr F. Ballek-Konz / C. Engelhaupt 
in der Tagespflege

Fr, 26.11.21 10.00 Uhr Pfrin. M. Soulaiman

PRO SENIORE RESIDENZ KEMPTEN
Stiftskellerweg 43, 87439 Kempten

Termine nach Absprache

ALTEN- UND PFLEGEHEIM SONNENHOF
Moosstraße 1, 87493 Lauben

Termine nach Absprache

BETREUTES WOHNEN HALDENWANG
Beim Wiedebauer 9, 87490 Haldenwang

Termine nach Absprache

ACHTUNG: Alle Termine unter Vorbehalt.

Aktuelle Informationen zu den Gottesdiensten in den  
Heimen entnehmen Sie bitte den Aushängen vor Ort.

Bitte beachten Sie das jeweils gültige Hygiene- und  
Infektionsschutzkonzept.

CASA PHILIA
Hirnbeinstraße 4, 87435 Kempten

Termine nach Absprache

HAUS KAPELLENGARTEN
Rohrachstraße 29, 87487 Wiggensbach

Termine nach Absprache
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Wie ist eure Familiensituation?
Unsere Kinder sind im letzten Jahr ausgezogen und wir sind als Ehepaar an einem neuen 
Punkt angelangt. Das Zusammensein wird nicht mehr primär von den Bedürfnissen der 
Kinder geprägt, sondern wir stehen uns als Mann und Frau wieder gegenüber.

Das klingt nach einem spannenden Neuanfang! 
Wir haben uns gefragt: Wie wird das jetzt? Wie gelingt uns dieser Übergang? Und dann 
hörten wir, wie für einen Alpha-Ehe-Kurs geworben wurde. Begeistert erzählten diese 
Freunde von uns, wie sehr sie dieser Kurs inspiriert, begeistert, weitergebracht u.v.m. 
hätte. Wir dachten uns nur: Was für ein Timing! Zeit für uns, mit einem Plan, einge-
bettet in eine Leitung, wir bekommen Struktur für unseren Neustart.

Wie war euer Start in den Kurs?
Sieben Dienstage Ehe-Kurs: Der Dienstag wurde zum „Ehetag“ erkoren und wir starteten 
mit der ersten Bruchlandung: Wir waren nicht gemeinsam am Start des ersten Abends. 
Aber besser hätten wir nicht erkennen können, wo wir gerade stehen und „kämpfen“.

Wie ist es im Kurs weitergegangen?
Mit viel Humor, Abwechslung, Tiefgang, persönlicher Note und Ehrlichkeit führen die 
Autoren des Kurses, Nicky und Sila Lee, durch ihren Ehe-Kurs. Wie gut, dass sie alles 
per Video aufgenommen haben, so dass wir in Pandemiezeiten leicht auch online 
diesem Ehe-Kurs folgen können. Sila und Nicky erzählen aus ihrem reichen Leben, 
interviewen Ehepaare, die Krisen durchlebt haben, lassen Psychologen und andere 
Fachstimmen zu Wort kommen.

Das klingt so, als hättet ihr von dem Kurs profitiert?
Ja, sehr! Das alles hilft enorm, selber mit jedem der sieben Themenschwerpunkte warm 
zu werden und sich dem eigenen Partner zu öffnen. Für Paargespräche in unterschied-
licher Länge wird der Videofilm angehalten und wir folgen den Aufgaben im Kursbuch. 
Unsere Zoom-Videoübertragung und der Ton sind dabei ausgeschaltet, so dass wir uns 
unbeobachtet unseren Themen stellen können. Sehr angenehm! Erst zum Schluss kann 
jeder noch etwas sagen oder auch nicht, die Kamera auslassen oder nochmals einschalten.

Ihr habt es erwähnt: Das Kursbuch…
Das Kursbuch ist didaktisch sehr abwechslungsreich gestaltet, Selbstanalyse, Gespräch, 
eigene Notizen, die ggf. dann dem Partner zum Lesen gegeben werden, etc. Die Haus- 
aufgaben zum nächsten Termin fordern auf, die geplante Paar-Zeit unter der Woche 
umzusetzen – Übung macht den Meister.

Und wie geht es nach dem Kurs weiter?
Der Kurs wirkt über die siebenmal sicher noch sieben mal sieben Wochen nach, und 
ist so reich an praktischen Ansätzen, dass wir das Kursbuch sicher immer wieder zur 
Hand nehmen werden. Junge Ehen, mittelalte Ehen und auch ältere Ehen werden an- 
gesprochen in dem Kurs, für jeden ist etwas dabei. Angenehm ist es, dass abwechselnd 
Männer und Frauen zu Wort kommen, ein schönes Gleichgewicht, unterschiedlicher 
Standpunkte.

Euer Fazit?
Wir sind glücklich und bereichert durch diesen Kurs und können ihn nur wärmstens 
weiterempfehlen.

Vielen Dank für das Gespräch! 
(Das Interview führte Fritz Thum)

Interview mit A. und F. – einem Teilnehmerpaar des Online-Ehe-Kurses

Partnerschaft neu entdecken 

Im Ehekurs die Partnerschaft stärken 
(Foto: Alpha Deutschland).

Der nächste Online-Ehe-Kurs startet 
am Dienstag, 26. Oktober 2021, 
und wird immer dienstags fort- 
gesetzt. Anmeldung bitte  
bis Dienstag, 12. Oktober 2021.

Die Teilnahmegebühr beträgt 25,– 
Euro pro Person und beinhaltet das 
Journal (Kursbuch) inkl. Versand.

Die Teilnahme erfolgt über die 
Plattform „Zoom" und kann über 
PC, Tablet, Smartphone… genutzt 
werden.

Weitere Infos und Anmeldung  
bei der Kursleitung: Ralf Sander und 
Brigitte Bauer (Matthäuskirche) oder 
Fritz Thum (Markuskirche).  
Sie sind zu erreichen unter  
Mail: rjsander@web.de oder  
Mail: fritz.thum@elkb.de.

Besuchen Sie auch unsere Hompage: 
www.ehekurs-kempten.de

ONLINE-EHE-KURS 
im Herbst 2021

Wir laden alle ein, die an ihrer  
Partnerschaft arbeiten wollen, um  
sie zu verbessern und zu stärken.

Es ist spannend, in seiner Partner-
schaft wieder neue Ansichten 
kennenzulernen und neue Wege  
zu entdecken.

Probieren Sie es aus!  
Wir freuen uns auf Sie!

Brigitte und Ralf
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Herzlich willkommen!
Veronica Gruber ist die neue Dekanatsjugendreferentin für die Region Kempten

Mein Name ist Veronica Gruber, ich bin 
25 Jahre alt und komme ursprünglich 
aus Ottobrunn bei München. Die ver-
gangenen sieben Jahre habe ich in 
Rummelsberg bei Nürnberg gewohnt 
und meine Ausbildung / mein Studium 
zur Erzieherin und Diakonin absolviert. 
Am 1. September beginne ich meinen 
Dienst als Dekanatsjugendreferentin 
in Kempten und möchte mich euch 
und Ihnen gerne vorstellen. 

Mein Weg zur Diakonin begann in meiner 
Jugend als ehrenamtliche Mitarbeiterin 
in der Evangelischen Jugend Ottobrunn. 
Nach meinem Abschluss und einem Jahr 
Praktikum in einem Hort ging ich nach 

TERMINE

Kemptener KonfiCamp
23. bis 26. September 2021, 
bei WDL am Starnberger See

Konfi-Jugendgottesdienst
Sonntag, 10. Oktober 2021, 
18.00 Uhr, St.-Mang-Kirche

Gottesdienst mit Einführung 
von Veronica Gruber
Freitag, 15. Oktober 2021, 
18.00 Uhr, St.-Mang-Kirche

Grundkurs (Herbstferien)
29. Oktober bis 3. November 2021,
Jugendhaus Elias, Seifriedsberg 

Ökumen. Jugendgottesdienst
Sonntag, 7. November 2021, 
18.00 Uhr, Johanneskirche 

BaseCamp-Hüttenwochenende
Start der Konfi-Teamer-Schulung
12. bis 14. November 2021,
auf der Kahlrückenalpe

Herbstkonvent
Vollversammlung der EJ Allgäu
19. bis 21. November 2021,
Jugendhaus Elias, Seifriedsberg

Rummelsberg um Diakonin zu werden. Im Rahmen der Ausbildung durfte ich mein 
Berufsanerkennungsjahr zur Erzieherin in der Evangelischen Dekanatsjugend in 
Passau machen und konnte dort schon einige Eindrücke und Erfahrungen sammeln. 

Als Dekanatsjugendreferentin in Kempten freue ich mich auf viele neue Begegnungen 
und Gespräche. Mir liegt vor allem die Vernetzung der Jugendarbeit im Dekanat und 
den dort ansässigen Gemeinden am Herzen. Ich arbeite gerne in der Jugendarbeit, 
weil es mir sehr viel Freude bereitet, mit und für Jugendliche etwas vorzubereiten, 
Projekte oder Freizeiten zu organisieren und Gemeinschaft zu leben. Die ehrenamt-
lichen jugendlichen Mitarbeitenden sind ein großer Schatz, denn nur mit ihnen ist 
das breite Angebot in der Jugendarbeit möglich. Gerade deshalb möchte ich Ansprech-
partnerin für vielerlei Fragen sein und Mitbestimmung ermöglichen. Ich freue mich 
auf eine gute Zusammenarbeit. So möchte ich die Jugendlichen für die Evangelische 
Jugend mit meiner Begeisterung anstecken, ihnen Gemeinschaft und Glauben näher-
bringen und dies gemeinsam mit ihnen entdecken. Schlichtweg, mich mit ihnen gemein-
sam auf den Weg machen.

Ich freue mich, Sie und euch kennenzulernen, auf die gemeinsame Zeit und eine gute 
Zusammenarbeit. 

Veronica Gruber 

KONTAKT UND INFOS:
Evang. Jugendwerk Kempten
Veronica Gruber
(Dekanatsjugendreferentin Kempten)
Telefon: 0831 5225911
Mail: veronica.gruber@ej-allgaeu.de
www.ej-allgaeu.de
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September
  1.9. �Frau Köster, Weltgebetstag
  8.9. �Ehepaar Funk, Vom Leben 

erzählen
15.9. �Frau Krauter, Rundreise 

durch Sardinien
22.9. Frau Kolb, Fit im Kopf 
29.9. Frau Cleve, Geburtstagsfeier

ACHTUNG: Alle Termine unter Vorbehalt. Aktuelle Informationen erhalten Sie im Pfarramt, Tel.: 0831 22902, 
in der Tagespresse und unter www.evangelisch-kempten.de/johanneskirche

Oktober
 6.10.  ��Frau Köster, Volkslieder –  

Kulturschatz unserer  
Generation

13.10. ��Ehepaar Jäkle, Flora 2021  
auf der Seiser Alm

20.10. ��Frau Krauter, Pompeji und  
die Amalfi - Küste 

27.10. Frau Kolb, Fit im Kopf 

November
 3.11. Ferien – kein Treffen
10.11. �Ehepaar Jäkle, Philosophische  

Betrachtungen einer  
90 - Jährigen

17.11. Buß - und Bettag – kein Treffen
24.11. Frau Cleve, Geburtstagsfeier 

Die Treffen finden jeweils am Mittwoch-Nachmittag, um 14.00 Uhr, im Gemeindehaus in Kempten statt. 
Herzliche Einladung!

Liebe Leserin, lieber Leser!

Was war das für eine Freude, als wir im Juni die wöchentlichen Senioren - Treffen 
wieder aufnehmen konnten! Schnell haben wir uns daran gewöhnt, mit mehr Abstand 
voneinander zu sitzen. Trotzdem klappt es mit dem Unterhalten und gegenseitigen 
Zuhören erstaunlich gut. Viele Besucher * innen haben auch von dem erzählt, was sie 
während der langen Zeit des Lockdowns bedrückt hat. Umso schöner ist es, jetzt 
wieder rauszukommen, Gemeinschaft und abwechslungsreiches Programm zu erleben. 

Mit Motivation und Liebe für die Menschen
Die Mitglieder unseres Senioren - Teams sind schon lange dabei. Mit viel Liebe und 
Motivation gestalten sie die Nachmittage, pflegen Kontakte und haben ein offenes 
Ohr für Freuden und Mühen. Aber auch aus diesem Kreis kann einmal jemand krank 
werden oder aus anderen Gründen ausfallen. Deshalb haben wir uns nach Verstär-
kung umgeschaut. Mit Ehepaar Funk und Frau Brünings haben wir Menschen aus 
unserer Gemeinde gewonnen, die das Team gerne unterstützen. Darüber freuen wir 
uns sehr! Jede und jeder bringt unterschiedliche Themen und Begabungen ins Team 
ein. Das bereichert uns alle und wir freuen uns auf ein vielfältiges Programm im 
Herbst. Unseren neuen Team - Mitgliedern wünschen wir Gottes Segen und viel Freude 
an ihrem Ehrenamt!

Julia Cleve
für das Senioren - Team

Vielleicht haben Sie schon einmal 
mit dem Gedanken gespielt, Ihre 
Erinnerungen festzuhalten, sich dann 
aber allein nicht herangetraut. Oder 
Sie bekommen jetzt Lust dazu. 
Gerne unterstütze ich Sie beim 
Sammeln, Ordnen und Aufschreiben 
Ihrer Erinnerungen und gestalte mit 
Ihnen oder für Sie Ihr individuelles 
Biographiebuch.

Ich heiße Dorothea Heldt und bin 
Literatur - und Sprachwissen- 
schaftlerin. Seit meiner Jugend 
faszinieren mich Familien - und 
Lebensgeschichten.
In welchem Umfang und welcher 
Form überlegen wir gemeinsam bei 
einem (kostenlosen) Vorgespräch.

Info und Kontakt:
Dorothea Heldt, 
Tel.: 0831 74609240,
Mobil: 0176 26149555 

MEIN LEBEN  
ALS GESCHICHTE

Ehepaar Funk und Waltraud Brünings bereichern die Seniorenarbeit

Verstärkung im Senioren - Team
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Der Förderverein lädt ein
Johannesgemeinde aktiv

Sonntag, 10. Oktober, 17.00 Uhr, 
Johanneskirche Kempten,
Eintritt: 15,- Euro 
Begrenzte Plätze!  
Info: Pfarramt Johanneskirche, 
Tel.: 0831 22902

Klezmer-Konzert mit der Gruppe 
„Naschuwa“, deren Konzert in der 
Johanneskirche 2017 viel Anklang 
gefunden hat. 
Das fröhliche, inspirierende und 
nachdenkliche Programm von 
„Naschuwa“ spannt einen weiten 
musikalischen Bogen. Es stellt 
unterschiedliche Seiten der jüdischen 
Musik-Kultur vor und schlägt 
Brücken zur Gegenwart. Neben der 
virtuosen Musik kommt auch der 
jüdische Humor nicht zu kurz.

Da in letzter Zeit keine Veranstal-
tungen stattfinden konnten, 
fehlen dem Förderverein auch die 
Einnahmen daraus. 
Wenn Sie uns unterstützen wollen, 
freuen wir uns über Spenden und 
neue Beitritte!  
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Spendenkonto: 
Förderverein Johannes e.V.,
IBAN: DE18 7336 9920 0001 6270 66

NASCHUWA 
spielt Klezmer, jiddische 
und hebräische Lieder

Komm, bau ein Haus,
das uns gefällt, 
wo wir uns wohlfühlen, 
wo wir andere Menschen treffen, 
wo wir Feste feiern, 
wo wir einfach „zuhause“ sind!

Um dies zu verwirklichen, wurde der Förderverein Johannes e.V. der Evan-
gelisch-Lutherischen Kirchengemeinde Johannes  Kempten, 
kurz: „Förderverein Johannes“ gegründet. 

Was ist der Zweck? 
Das einzige Ziel des Vereins ist es, die Gemeinde und ihre Aufgaben finan-
ziell zu fördern. Das sind alle Arten von Maßnahmen – aktuell die Gene-
ralsanierung der jetzt 50 Jahre alten Kirche – sowie die Unterstützung der 
Gemeinde bei ihren vielfältigen sozialen, kulturellen und religiösen Aufga-
ben (z.B. Kindergärten, Gemeindezentren, Konzerte und anderer Projekte). 
Damit verfolgt der Förderverein ausschließlich gemeinnützige, mildtätige 
und unmittelbar kirchliche Zwecke.  Spenden  und Mitgliedsbeiträge sind 
steuerlich absetzbar. 

Wozu ein Förderverein?
Der „Förderverein Johannes  e.V.“ist eine juristisch selbständige „Person“, 
also unabhängig. Er ist jedoch eng mit der Kirchengemeinde verbunden. Die 
formelle Unabhängigkeit eröffnet uns die Möglichkeit, schnell und flexibel 
Stiftungen, Organisationen, Spenderinnen und Spender anzusprechen, 
denen der Ort der Gemeinschaft der Johannesgemeinde am Herzen liegt. 
Die Aufgabe des Geldsammelns – das Fundraising – ist nun eigenständig 
organisiert, was ihren Stellenwert erhöht und Kräfte bündelt. 

Wenn auch Sie an diesem Haus mitbauen wollen, freuen wir uns über jede 
Art von Unterstützung: Übers Mitmachen bei unseren verschiedenen Akti-
vitäten, über die Gabe einer Spende und natürlich  über neue Mitglieder im 
„Förderverein Johannes“. 

„Denn wir sind Gottes Mitarbeiter; ihr seid Gottes Ackerfeld und Gottes 
Bau.“ (1.Kor. 3,9)

Beitrittserklärung
Hiermit bestätige ich meinen Beitritt zum „Förderverein Johannes“

Name, Vorname Geburtsdatum

Straße, Hausnummer PLZ, Wohnort

Telefon (freiwillig) E-Mail (freiwillig)

IBAN Mein Jahresbeitrag soll sein
(Mindestbeitrag 24€/Jahr)

Ich ermächtige den Förderverein Johannes e.V., die regelmäßige Zahlung in Höhe des o.g. Betrages von meinem Konto mittels Lastschrift einzu-
ziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstiut an, die vom Förderverein Johannes e.V. auf mein Konto gezogene SEPA – Lastschrift einzulösen. Ich 
kann innerhalb von 8 Wochen beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen.

Ort, Datum Unterschrift

D
iesen Teil abtrennen und an die auf der 

Rückseite angegebenen A
dresse schicken oder 

im
 Pfarrbüro der Johannesgem

einde abgeben

€

Beitrittserklärung         Bitte ausschneiden und im Pfarrbüro abgeben oder im Briefkasten einwerfen.

Hiermit bestätige ich meinen Beitritt zum „Förderverein Johannes“

Name, Vorname Geburtsdatum

Straße, Hausnummer PLZ, Wohnort

Telefon (freiwillig) E-Mail (freiwillig)

IBAN:

D E
Ich ermächtige den Förderverein Johannes e.V., die regelmäßige Zahlung in Höhe des o.g. Betrages von meinem Konto mittels Lastschrift einzu-
ziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Förderverein Johannes e.V. auf mein Konte gezogene SEPA-Lastschrift einzulösen. 
Ich kann innerhalb von 8 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen.

Ort, Datum  Unterschrift:  

✁
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Johannesgemeinde aktiv
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Begrenzte Plätze!  
Info: Pfarramt Johanneskirche, 
Tel.: 0831 22902
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„Naschuwa“, deren Konzert in der 
Johanneskirche 2017 viel Anklang 
gefunden hat. 
Das fröhliche, inspirierende und 
nachdenkliche Programm von 
„Naschuwa“ spannt einen weiten 
musikalischen Bogen. Es stellt 
unterschiedliche Seiten der jüdischen 
Musik-Kultur vor und schlägt 
Brücken zur Gegenwart. Neben der 
virtuosen Musik kommt auch der 
jüdische Humor nicht zu kurz.

Da in letzter Zeit keine Veranstal-
tungen stattfinden konnten, 
fehlen dem Förderverein auch die 
Einnahmen daraus. 
Wenn Sie uns unterstützen wollen, 
freuen wir uns über Spenden und 
neue Beitritte!  
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Spendenkonto: 
Förderverein Johannes e.V.,
IBAN: DE18 7336 9920 0001 6270 66

NASCHUWA 
spielt Klezmer, jiddische 
und hebräische Lieder

Komm, bau ein Haus,
das uns gefällt, 
wo wir uns wohlfühlen, 
wo wir andere Menschen treffen, 
wo wir Feste feiern, 
wo wir einfach „zuhause“ sind!

Um dies zu verwirklichen, wurde der Förderverein Johannes e.V. der Evan-
gelisch-Lutherischen Kirchengemeinde Johannes  Kempten, 
kurz: „Förderverein Johannes“ gegründet. 

Was ist der Zweck? 
Das einzige Ziel des Vereins ist es, die Gemeinde und ihre Aufgaben finan-
ziell zu fördern. Das sind alle Arten von Maßnahmen – aktuell die Gene-
ralsanierung der jetzt 50 Jahre alten Kirche – sowie die Unterstützung der 
Gemeinde bei ihren vielfältigen sozialen, kulturellen und religiösen Aufga-
ben (z.B. Kindergärten, Gemeindezentren, Konzerte und anderer Projekte). 
Damit verfolgt der Förderverein ausschließlich gemeinnützige, mildtätige 
und unmittelbar kirchliche Zwecke.  Spenden  und Mitgliedsbeiträge sind 
steuerlich absetzbar. 

Wozu ein Förderverein?
Der „Förderverein Johannes  e.V.“ist eine juristisch selbständige „Person“, 
also unabhängig. Er ist jedoch eng mit der Kirchengemeinde verbunden. Die 
formelle Unabhängigkeit eröffnet uns die Möglichkeit, schnell und flexibel 
Stiftungen, Organisationen, Spenderinnen und Spender anzusprechen, 
denen der Ort der Gemeinschaft der Johannesgemeinde am Herzen liegt. 
Die Aufgabe des Geldsammelns – das Fundraising – ist nun eigenständig 
organisiert, was ihren Stellenwert erhöht und Kräfte bündelt. 

Wenn auch Sie an diesem Haus mitbauen wollen, freuen wir uns über jede 
Art von Unterstützung: Übers Mitmachen bei unseren verschiedenen Akti-
vitäten, über die Gabe einer Spende und natürlich  über neue Mitglieder im 
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(Mindestbeitrag 24€/Jahr)

Ich ermächtige den Förderverein Johannes e.V., die regelmäßige Zahlung in Höhe des o.g. Betrages von meinem Konto mittels Lastschrift einzu-
ziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstiut an, die vom Förderverein Johannes e.V. auf mein Konto gezogene SEPA – Lastschrift einzulösen. Ich 
kann innerhalb von 8 Wochen beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen.

Ort, Datum Unterschrift

D
iesen Teil abtrennen und an die auf der 

Rückseite angegebenen A
dresse schicken oder 

im
 Pfarrbüro der Johannesgem

einde abgeben

€
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IBAN Mein Jahresbeitrag soll sein
(Mindestbeitrag 24€/Jahr)
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D
iesen Teil abtrennen und an die auf der 

Rückseite angegebenen A
dresse schicken oder 

im
 Pfarrbüro der Johannesgem

einde abgeben

€
Mein Jahresbeitrag soll sein:
(Mindestbeitrag 24,– Euro)



24 ··/ , Ausgabe 4-2021Gruppen und Kreise

Was, wann, wo?

Chor
Die Chorleitungs - Stelle 
ist zurzeit vakant.
Info: Pfarrbüro, Tel. : 0831 22902

Senioren
Jeden Mittwoch um 14.00 Uhr
im Gemeindehaus
Info: Pfarrbüro, Tel. : 0831 22902

Senioren - Geburtstagsfeier
Alle zwei Monate am Mittwoch 
um 14.00 Uhr im Gemeindehaus
Termine:� �29. September  

24. November 

Hauskreis in Buchenberg
Alle zwei Wochen am Dienstag 
von 19.30 bis 21.30 Uhr 
bei Familie Babucke
Info: Katharina und Hartmut Babucke,
Tel.: 08378 1497001

Bibelkreis
Am ersten Dienstag im Monat
um 19.00 Uhr im Gemeindehaus
Termine: �7. September 

5. Oktober 
2. November

Info: Pfarrbüro, Tel. : 0831 22902

Meditatives Bibelteilen
Am letzten Dienstag im Monat
um 19.30 Uhr im Gemeindehaus 
Info: Barbara Schmid, 
Tel.: 08370 976324,
Katharina Klöckner, 
Katharina.Kloeckner@ejwue.de

Taizé - Singen 
In Buchenberg, mittwochs, 19.30 Uhr, 
Einsingen ab 19.00 Uhr
Termine:� �15. September  

13. Oktober 
10. November

Info: Barbara Schmid, 
Tel.: 08370 976324

Johannes - Band
Termine und Info:  
Barbara Schmid, 
Tel.: 08370 976324

Jugendband „Deep violet“ und
Jugendband „MFC – Music for Christ“
Termine und Info:
Pfr. Hartmut Babucke,
Tel.: 08378 1497001

Kinderbibeltage
Für Grundschulkinder
vierteljährlich am Samstag, 
von 10.00 bis 15.30 Uhr
im Gemeindehaus
Info: Dipl.- Rel.- Päd. Kathrin Riedl,
Tel.: 08376 2398932

Jugendtreff für Jugendliche 
ab der Konfirmation
Alle zwei Wochen am Freitag, 
von 19.30 bis 21.30 Uhr
im Gemeindehaus in Kempten
Info: Dipl.- Rel.- Päd. Kathrin Riedl,
Tel.: 08376 2398932

Minigottesdienst in Kempten
Vierteljährlich am Sonntag
um 11.30 Uhr in der Johanneskirche
Termine siehe Gottesdienstplan
Info: Pfrin. Julia Cleve, Tel. : 0831 22902

Minigottesdienst in Buchenberg
Vierteljährlich am Samstag
um 11.00 Uhr im Gemeindehaus
Termine siehe Gottesdienstplan
Info: Pfr. Hartmut Babucke,
Tel.: 08378 1497001

Spielgruppe in Buchenberg
Jeden Donnerstag ab 9.00 Uhr
Info: Kathrin Hagemann,
Tel.: 0151 42883229

Regelmäßige Veranstaltungen und Angebote

Foto: Kerstin Wegmann, Fotogen, Waldershof

Ökumenisches Friedensgebet
Am ersten Freitag im Monat,
April bis September um 19.00 Uhr
im Gemeindehaus der Johanneskirche,
Oktober bis Februar um 18.00 Uhr
im Gemeindehaus der Franziskuskirche
Info: Pfarrbüro, Tel. : 0831 22902

ACHTUNG: Alle Termine 
unter Vorbehalt.
Aktuelle Informationen erhalten 
Sie im Pfarramt, Tel.: 0831 22902, 
in der Tagespresse und unter
www.evangelisch-kempten.de/
johanneskirche
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Die langjährigen Mesner und 
Hausmeister unserer Johannes-
gemeinde, Galina und Alexander 
Braun, gehen zum 1. April 2022 
in den wohlverdienten Ruhestand. 
Sehr gerne möchten sie weiterhin 
im Kemptener Westen, im Gebiet 
der Johannesgemeinde, wohnen. 
Wer eine Wohnung zu vermieten 
hat oder weiterhelfen kann, melde 
sich bitte bei ihnen. Vielen Dank!

Ehepaar Braun, 
Tel.: 0831 12942

WOHNUNG GESUCHT FÜR 
MESNER - EHEPAAR BRAUN

Wir laden ein!
Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen

Gottesdienst mit Einführung 
von Vikar Paul Keyser
Am Sonntag, 12. September, wird 
Vikar Paul Keyser um 10.15 Uhr im 
Gottesdienst in der Johanneskirche in 
die Gemeinde eingeführt. 
Herzliche Einladung! 

Berggottesdienst
Wir laden herzlich ein zum Berggottes-
dienst auf dem Buchenberg, am Sonn-
tag, 19. September, um 10.00 Uhr, mit 
Vorstellung der neuen Konfirmand * innen. 
Bitte Sitzgelegenheit und eventuell Brot-
zeit zum Eigenverzehr mitbringen. 
Bei unsicherem Wetter erfahren Sie 
den Veranstaltungsort unter Tel. 08378  
1497001 bzw. unter www.evangelisch-
kempten.de / johanneskirche

Minigottesdienste in Kempten 
und Buchenberg
Der nächste Minigottesdienst in 
Kempten findet am Sonntag, 
26. September, um 11.30 Uhr statt. 
Die nächsten Minigottesdienste in 
Buchenberg sind samstags, um 11.00 
Uhr, am 16. Oktober und 27. November. 
Wir freuen uns auf euch!

Gottesdienste zur Konfirmation
Am Samstag, 2. Oktober und 
Sonntag, 3. Oktober, feiern wir die 
Gottesdienste zur Konfirmation für den 
Jahrgang 2006 / 2007. Bitte haben Sie 
Verständnis dafür, dass die Plätze den 
Konfirmand * innen und ihren Gästen 
vorbehalten sind. 

Ökumenischer Gottesdienst  
in St. Franziskus
Wir laden herzlich ein zum ökume-
nischen Gottesdienst in die St. -  Fran-
ziskus - Kirche, am Sonntag, 24. Oktober. 
In der Johanneskirche findet an diesem 
Tag kein Gottesdienst statt. 

Gottesdienste zum Reformationstag
Da der Reformationstag in diesem Jahr 
auf einen Sonntag fällt, feiern wir den 
gemeinsamen Festgottesdienst aller 
Kemptener Gemeinden am 31. Oktober 
mit einem Kantaten-Gottesdienst in der 
St. - Mang - Kirche, um 17.00 Uhr und um 
19.30 Uhr. Um 11.30 Uhr findet in der 
St. - Mang - Kirche ein zentraler Mini-
gottesdienst statt. Bitte beachten Sie 
aktuelle Informationen in der Presse.

Gottesdienst ANDERS
Herzliche Einladung zum Gottesdienst 
ANDERS am 1. Advent, Sonntag, 
28. November, um 10.15 Uhr, in der 
Johanneskirche.

Julia Cleve
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DEKANATSBEZIRK KEMPTEN 
www.allgaeu - evangelisch.de 
Evang. - Luth. Gesamtkirchengemeinde Kempten 
IBAN: DE83 7339 0000 0000 0111 85

DEKANAT KEMPTEN 
Dekan Jörg Dittmar, St. - Mang-Platz 2, 87435 Kempten  
Tel. : 0831 25386-51, Fax : 0831 2538659 
Mail : Dekanat.Kempten@elkb.de

SCHULREFERAT 
Pfr. W. Krikkay, St. - Mang-Platz 2, 87435 Kempten 
Tel. : 0831 25386-52 oder Tel. : 08243 7169935,  
Mail : schulreferat.kempten@elkb.de

ÖFFENTLICHKEITSREFERAT 
Pfrin. Jutta Holzheuer, St. - Mang-Platz 2, 87435 Kempten 
Tel. : 0831 25386-54, Mail : jutta.martin@elkb.de

EVANGELISCHES JUGENDWERK 
Stelle zur Zeit vakant 
www.ej - kempten.de, Mehlstraße 2, 87435 Kempten 
Tel. : 0831 52259-11, Mail : info@ej - kempten.de 

EV. BILDUNGSWERK SÜDSCHWABEN E.V. 
www.ebs-dekanat-kempten.de 
St. - Mang-Platz 2, 87435 Kempten, Tel. : 0831 25386-25 
Mail : ebw.suedschwaben@elkb.de 
Büro zeiten: Mo 8.00 –12.00 Uhr und 14.00 -15.00 Uhr 
Mi 9.00 -12.00 Uhr, Do 14.00  -15.00 Uhr 
IBAN: DE16 7339 0000 0000 0503 18

GEMEINDEN / PFARRÄMTER 
www. evangelisch-kempten.de 

PFARRAMT CHRISTUSKIRCHE 
Pfr. Martin Weinreich, Magnusstraße 33, 87437 Kempten 
Tel. : 0831 63370, Fax : 0831 5655181 
Mail : pfarramt.christuskirche.ke@elkb.de 
Bürozeiten : Di  u.  Fr 9.30 –11.00 Uhr; Mi 16.00 –19.00 Uhr 
IBAN: DE71 7335 0000 0610 2618 93  

PFARRAMT JOHANNESKIRCHE 
Pfr. Jens Cleve, Pfrin. Julia Cleve, Braut -  und Bahrweg 1 - 3, 
87435 Kempten, Tel. : 0831 22902, Fax : 0831 202002 
Mail : pfarramt.johannes.ke@elkb.de 
Bürozeiten: Mo bis Do 9.00 –11.30 Uhr
IBAN: DE24 7335 0000 0000 0531 99 
 
2. PFARRSTELLE JOHANNESKIRCHE 
Pfr. Hartmut Babucke, Eschacher Str. 31,  
87474 Buchenberg, Tel.: 08378 1497001 
Mail: Hartmut.Babucke@elkb.de 
Gemeindehaus Buchenberg: Ludwig-Geiger-Str. 46, 
87474 Buchenberg

VIKARIAT JOHANNESKIRCHE 
Vikar Paul Keyser, Kirchstr. 6, 87629 Füssen,  
Tel.: 08362 8800462, Mail: paul@familie-keyser.de

PFARRAMT MARKUSKIRCHE  
( MIT ALTUSRIED ) 
Pfrin. Sonja von Kleist, Bussardweg 1 - 3, 87439 Kempten  
Tel. : 0831 93649, Fax : 0831 5902919  
Mail : pfarramt.markus.ke@elkb.de 
Pfr. Sebastian Strunk, Tel.: 08373 923921  
Bürozeiten: Mo, Di, Do 8 – 12 Uhr; Mi 13 -15 Uhr  
IBAN: DE30 7335 0000 0310 0298 30 

PFARRAMT MATTHÄUSKIRCHE 
Pfr. Vitus Schludermann, Pfrin. Gisela Schludermann 
Hochbrunnenweg 2, 87437 Kempten   
Tel. : 0831 73820, Fax : 0831 5705338 
Mail : pfarramt.matthaeus.ke@elkb.de 
Bürozeiten : Di bis Do 9.00 –11.00 Uhr 
IBAN: DE38 7335 0000 0000 0460 60 

PFARRAMT ST. - MANG-KIRCHE 
Pfr. Hartmut Lauterbach 
St. - Mang-Platz 2, 87435 Kempten  
Tel. : 0831 2538621, Fax : 0831 2538659 
Mail : pfarramt.stmang.ke@elkb.de  
Bürozeiten : Di bis Fr 8.00 –12.00 Uhr,  
Di und Do 14.00 –16.00 Uhr 
IBAN: DE83 7339 0000 0000 0111 85 

ST. - MANG-KIRCHE – GEMEINDE IM GRÜNEN 
( Dietmannsried, Haldenwang, Lauben ) 
Pfrin. Andrea Krakau 
Tel. : 08374 5895766, Fax : 08374 5895765  
Mail : andrea.krakau@elkb.de

KIRCHENMUSIK ST. - MANG-KIRCHE 
KMD Frank Müller 
Tel. : 0831 5225921, Fax : 0831 5225928 
Mail : kmd - mueller@web.de

SONDERSEELSORGE

SEELSORGE IN DEN ALTENHEIMEN 
Pfrin. z.A. Maria Soulaiman, Tel. : 0831 25384 -130 
Mail: maria.soulaiman@elkb.de

KRANKENHAUSSEELSORGE KEMPTEN 
Pfrin. Heike Steiger, Tel. : 08375 921702

SEELSORGE IN DER JVA KEMPTEN 
Pfrin. Annegret Pfirsch, Tel. : 0831 51266141

HOCHSCHULSEELSORGE KEMPTEN 
Pfrin. Jutta Holzheuer, Tel.: 0151 56054705 
www.oehsg.de, jutta@oehsg.de

SUIZIDPRÄVENTION / SEELSORGE BKH 
Pfrin. Jutta Schröppel, Tel.: 0151 62769846 
Mail: jutta.schroeppel@bkh-kempten.de 

PFLEGE / BETREUUNGSEINRICHTUNGEN

SOZIALPSYCHIATRISCHES ZENTRUM 
St. - Mang-Platz 12, Tel. : 0831 54059201

BETREUTES WOHNEN 
St. - Mang-Platz 12, Tel. : 0831 5405926

EVANG. SOZIALSTATION  
Freudental 9, Tel. : 0831 25384510

TAGESPFLEGE DER DIAKONIE 
St. Mang: Hauffstraße 9, Kempten, Tel. 0831 9604080 
Haldenwang: Beim Wiedebauer 9, Tel. : 08374 586588

SENIORENBETREUUNG HALDENWANG 
Beim Wiedebauer 9, 87490 Haldenwang 
Tel. : 08374 586588

ALTEN -  UND PFLEGEHEIM  
Wilhelm - Löhe - Haus, Freudental 9, Tel. : 0831 253840 

EVANGELISCHE KINDERTAGESSTÄTTEN

JOHANNES - KINDER - GARTEN 
Braut - und  Bahr - Weg 9, Tel. : 0831 24797

ARCHE NOAH 
Leutkircher Straße 45, Tel. : 0831 87854

KINDERGARTEN ABENTEUERLAND 
Bussardweg 1, Tel. : 0831 97554 oder  0831  9601234

KINDERTAGESSTÄTTE MATTHÄUSKIRCHE 
Hochbrunnenweg 2, Tel. : 0831 77500

HAUS FÜR ELTERN UND KINDER 
Lindauer Straße 20, Tel. : 0831 10332

INTEGRATIVE KINDERTAGESSTÄTTE  
MITEINANDER 
Schraudolphstraße 22, Tel. : 0831 12770

KINDERTAGESSTÄTTE MIKADO 
Anton - Fehr - Straße 6, Tel. : 0831 770660

KINDERTAGESSTÄTTE LEUBAS 
Feldweg 3, Tel. : 0831 5706860 

KINDERTAGESSTÄTTE IM WIESENGRUND 
Hanebergstraße 36, Tel. : 0831 65826  

INTEGRATIVE KINDERTAGESSTÄTTE  
OBERLINHAUS 
Freudental 3, Tel. : 0831 12114 

HEILPÄDAGOGISCHE AMBULANZ  
Lindauer Straße 44, Tel. : 0831 9604215

SOZIALE EINRICHTUNGEN

DIAKONISCHES WERK  
www.diakonie - kempten.de 
Geschäftsstelle, St. - Mang-Platz 12, Tel. : 0831 54059101 
Mail : verwaltung@diakonie - kempten.de

KIRCHLICHE ALLGEMEINE  
SOZIALARBEIT (KASA) 
Großer Kornhausplatz 3, Tel. : 0831 54059310

KURBERATUNG MÜTTERGENESUNGSWERK 
Großer Kornhausplatz 3, Tel. : 0831 54059311

DIAKONIEKAUFHAUS 
St. - Mang-Platz 14, Tel. : 0831 54059320

FLEXIBLE JUGENDHILFE 
St. - Mang-Platz 6, Tel. : 0831 54059400

SCHULDNERBERATUNGSSTELLE 
Großer Kornhausplatz 3, Tel. : 0831 54059331 
Bürozeiten : Mo bis Fr 9.00 –12.00 Uhr 
Termine nur nach Vereinbarung

ASYLSOZIALBERATUNG 
Rübezahlweg 2, Tel. : 0831 13871, Fax : 0831 27004

STADTTEILBÜROS  
St. Mang: Im Oberösch 3, Tel. : 0831 9605700 
Thingers: Schwalbenweg 71, Tel.: 0831 5124927



LOB DER SCHÖPFUNG

Preise den HERRN, meine Seele!
HERR, mein Gott, groß und erhaben bist du,
mit Herrlichkeit und Pracht hast du dich bekleidet.

In Licht hüllst du dich wie in ein Gewand,
den Himmel spannst du wie ein Zeltdach aus.

Gott hat der Erde ihr Fundament gegeben,
so dass sie für immer und ewig nicht wankt.

Von seinen Wohnungen in der Höhe aus bewässert Gott die Berge.
Von der Frucht, die seine Werke hervorbringen, wird die Erde gesättigt.

Gras lässt er hervorsprießen für das Vieh
und allerlei Pflanzen für den Bedarf des Menschen,
damit dieser aus dem Schoß der Erde sein tägliches Brot gewinnt.

Er schenkt Wein, der das Herz des Menschen erfreut,
Öl, mit dem er sein Gesicht pflegt,
und Brot, das sein Herz stärkt.

Wie zahlreich sind doch deine Werke, HERR,
alle hast du mit Weisheit ausgeführt,
die Erde ist erfüllt von dem, was du geschaffen hast!

Alle Lebewesen hoffen auf dich,
dass du ihnen ihre Speise gibst zur rechten Zeit.

Du gibst sie ihnen, sie sammeln alles ein.
Du öffnest freigebig deine Hand,
und sie werden satt von deinen guten Gaben.

Doch wenn du dein Angesicht verbirgst, dann erschrecken sie.
Entziehst du ihnen den Lebensatem,
so scheiden sie dahin und werden wieder zu Staub.

Entsendest du deinen Lebensatem, dann werden sie geschaffen.
Und so erneuerst du den Anblick der Erde.

Die Herrlichkeit des HERRN währe ewig!
Möge der HERR sich freuen an seinen Schöpfungswerken!

Preise den HERRN, meine Seele! Halleluja!

Die Bibel, Psalm 104 in Auswahl, 
Neue Genfer Übersetzung

ev5 ist eine gemeinsame Publikation von St.- Mang - Kirche, Christuskirche, Johanneskirche, Markuskirche sowie der Matthäuskirche.




